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Tag der offenen Tür

Adriana Schatzmayr
8212 Pischelsdorf 454

Am Samstag den 24.05.14 von 14-20 Uhr 

und Sonntag den 25.05.14 von 10-18 Uhr 

• Aktuelle Bilderausstellung von Adriana Schatzmayr

• Einblick in die Schülerarbeiten der Malschule

• Kleiner Verkaufsladen

Am Samstag den 24.05.14 

um 18 Uhr singt für uns  der 

oststeirische Seemanns-

Chor AHOI Stücke von seiner 

ersten CD „Lieder der Meere“.

Am Sonntag den 25.05.2014 

um 11 Uhr liest Helga Gschiel 

Gedichte von „Heiter bis 

wolkig“

Atelier und Malschule 

Adriana Schatzmayr

8212 Pischelsdorf 454 

(200 m. v. Pischelsdorfer Friedhof entfernt)

Tel. Nr. 0664/40 48 596

www.malschule-adriana.at 

Heinz Habe in der Barbara
Karlich-Show • heute, 6.5.,
16 Uhr,
ORF 2
Der Weizer Medien-
mann Heinz Habe wur-
de als Überraschungs-
gast für Marc Pircher, den Heinz
Habe vor 23 Jahren entdeckt und
gefördert hat, zur Barbara Kar-
lich-Show eingeladen. Die Show
wird am Dienstag, den 6. Mai, um

16.00 in ORF 2 übertragen.
Neben dem Zillertaler Marc Pir-
cher tritt auch Petra Frey in dieser
Sendung auf.

Mag. Herbert Kampl

Neuer Betriebsdir. am LKH Weiz
Anfang Mai fand
im LKH Weiz die
offizielle Vorstel-
lung des seit An-
fang März im Amt
befindlichen neuen
Betriebsdirektors
Robert Graf-Stelzl
statt. KAGes-Vor-
stands-Direktor Ernst Fartek, sei-
nerzeit selbst erster Betriebsdirek-
tor des damals neuerrichteten
LKHs Weiz, stellte den neuen Be-
triebsdirektor vor, der Walter Eder-
Halbedl ablöst. Im Anschluss prä-
sentierte Robert Graf-Stelzl, der
auch am LKH Radkersburg die

Funktion des Betriebsdirektors
ausübt, seine Vorstellung von der
wirtschaftlichen Führung des LKH
Weiz, betonte aber auch seinen per-
sönlichen Bezug zur Region Weiz,
die ihm aus Urlaubserinnerungen
aus Kindheitstagen noch sehr ver-
traut sei. Mag. Herbert Kampl

Es war absolut kein
Aprilscherz, aber den-
noch recht unterhalt-
sam (und nahrhaft) als
Solarcafe-Figaro-Wirt
Gottfried Lagler und
der Koch Hans Peter
Fink just am 1. April ihr
bei Styria verlegtes Sprossenkoch-
buch mit virtuosen Fotos von Mi-
chael Rathmayer präsentierten.
Vor dicht gedrängter Gästeschar
im völlig überfüllten Solarcafe Fi-
garo in Wünschendorf bei Gleis-
dorf erzählten Gottfried Lagler
und Hans Peter Fink nicht nur von
der Entstehung des Buches son-
dern verrieten auch viel Wissens-

wertes über Sprossen selbst, natür-
lich alles im Buch nachzulesen, sig-
nierten ihr Werk auch gerne und
sehr oft an diesem Abend und ver-
wöhnte die Gäste mit exquisiten
Sprossencocktails und köstlichen
Sprossenpizzen, deren Rezepte al-
le leicht nachkochbar im Buch
enthalten sind.

Mag. Herbert Kampl

Anlässlich des
Welttages des Bu-
ches am 23. April
veranstaltete die
Weizer Buchhand-
lung Hass im Lese-
monat April Lese-
stunden für Schüler
mit Lesungen, Bü-
cherquiz und selb-
ständigem Schmö-
kern. Von 9. bis 11. April nahmen
rund 200 Haupt- und von 23. bis
25. April rund 300 Volksschüler

das Angebot wahr, mit dem Kul-
turgut Buch vertraut zu werden.

Mag. Herbert Kampl

Alle Damen- und    
Herrendüfte -50%

Natürlich haben wir auch viele andere 
Geschenksideen für Sie parat! 

Ob Gutscheine, Pflege, usw. 
Wir beraten Sie gerne! Ihr Team Katharina

(Versage, Guertain, Burberry, Moschino, uvm.)

MUTTERTAG

8200 Gleisdorf • Bürgergasse 1 • ✆ 03112/5204
Di. bis Fr. 8.00 bis 18.00 • Sa. 8.00 bis 13.00
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Duft Total-Abverkauf zum

Welttag des Buches bei Haas

KK

Das Sprossenkochbuch!
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Leserreise
mit Greimel  Reisen zum 

„Weizer Mulbratlfest“ nach Bludenz
am Freitag , dem 27.Juni  bis Sonntag  29. Juni 2014

Freitag  27.Juni  um 22 Uhr in Weiz – Bahnhof 

Abfahrt im Greimel  Luxusbus nach Bludenz

Samstag  28.Juni  ca.  8 Uhr Ankunft  

einchecken ins Hotel Einhorn in Bludenz

Empfang beim Bürgermeister Mandi Katzenmayer

 Stadtrundgang in Bludenz

      Fahrt auf den Muttersberg

      Besuch des Weizer Mulbratlfest in Bludenz

      Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Einhorn

Sonntag , 29.Juni,  10 Uhr Rückfahrt nach  Weiz

Veranstalter & Anmeldung 

bei : Greimel  Reisen Passail

Preis ,Busfahrt  und Hotel 

mit Frühstückbuff et im DZ 

EUR 139,- p.P.

Nur begrenzte Teinehmerzahl 

--- schnell anmelden
Organisator Heinz Habe und Bgm. Mandy Katzenberger 

freuen sich auf Sie beim Weizer Mulbratlfest in Bludenz!

Angrillen am Samstag, 24.5.
am Weizer Südtirolerplatz
• Am Samstag, 24. Mai 2014,
findet wieder ab 11.00 Uhr der
traditionelle Grillstart, heuer
unter dem neuen Namen „An-
grillen“, vom Spezialitätencen-
ter Feiertag und dem Weizer
Stadtmarketing am Südtiroler-
platz statt.
• Regionale Produkte wie Al-
mo, Porki oder das Berglamm
stehen bei diesem kulinari-
schen Fest im Mittelpunkt.
Auch die Naschkatzen kom-
men bei diesem Fest nicht zu
kurz, natürlich werden auch
köstliche Desserts gegrillt!
• Ergänzt wird das „Angrillen“
durch eine Bierspezialität von
Gösser, dem „Zwickl-Bier“,
welches beim Angrillen ver-
kostet werden kann.
• Tipp: Ab 14:30 gibt es für alle
Grill-Interessierten einen ganz
besonderen Programmpunkt:
Doppel-Grillweltmeister Adi
Matzek zeigt sein Grill-Kön-

nen und steht allen Besuche-
rInnen beim Schau-Grillen mit
seinen Grill-Tipps Rede und
Antwort. Die gegrillten
Schmankerl können anschlie-
ßend natürlich auch verkostet
werden.
• Ein Dank gilt unseren Ko-
operationspartnern Volksbank,
Siemens, Brau-Union sowie
dem Spezialitätencenter Feier-
tag, die mit ihrer Unterstüt-
zung für die Projekte der Wei-
zer Stadtmarkting KG zeigen,
dass ihnen Weiz und die Regi-
on am Herzen liegt. Sie liefern
damit auch einen wichtigen
Beitrag für die Weizer Wirt-
schaft mit ihrer Funktion als
Nahversorger und Arbeitge-
ber.

• AUFGEPASST: Ab 10.30
Uhr werden in der Bismarck-
gasse die Fundräder von der
Stadtpolizei Weiz versteigert!

Sie sind alljährlich am Weizer
Mulbratlfest anzutreffen, wa-
ren aber noch nie in Bludenz –
oder Sie waren noch gar nie auf
dem Weizer Mulbratlfest? –
Egal, fahren Sie mit uns nach
Bludenz, wohin Heinz Habe
das erfolgreichste heimische
Jahrmarktsfest erfolgreich ex-
portiert hat und auch selbst
moderiert. Die Weizer Köst-
lichkeiten und ihre bäuerlichen
Produzenten werden in Blu-
denz alljährlich sehnsüchtig er-
wartet und so gibt es auch für
alle Mitreisenden einen Emp-
fang beim Bludenzer Bgm.
Mandi Katzenmayer, einen
Stadtrundgang durch Bludenz
sowie eine Fahrt auf den Mut-

terberg als reichhaltiges Rah-
menprogramm und natürlich
einen ausgiebigen Besuch des
Weizer Mulbratlfestes in Blu-
denz. Genächtigt wird im Hotel
Einhorn, wo wir nach rund
zehnstündiger nächtlicher Bus-
fahrt Samstag füh ausgeschla-
fen ankommen, die Rückfahrt
startet am Sonntag um 10 Uhr,
dazwischen liegt ein ausgefüll-
tes Wochenende, von dem Sie
auf jeden Fall viele schöne Er-
innerungen mit nach Hause
bringen werden. Rasche An-
meldung bei Greimel-Reisen
(siehe nebenstehende Ein-
schaltung) erbeten, denn so ein
Bus ist bald voll!

Mag. Herbert Kampl

Kommen Sie mit zum Wei-
zer Mulbratlfest in Bludenz!
Busfahrt & Hotel mit Früh-
stücksbuffet nur € 139.- !

KK
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Junge ÖVP

Dominik Kutschera
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel. 0664/4762130  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 

www.jvp-bezirkweiz.at

„La Vita“ – Praxis für Schönheit
und Lebensfreude 
NEU ab Mai in Sinabelkirchen
Andrea Hirzberger eröffnet mit
„La Vita“ eine Praxis der besonde-
ren Art.  Hier finden speziell Frau-
en ganzheitliche und vorsorgende
Schönheits- und Gesundheitspfle-
ge für einen vitalen Körper, einen
bewussten Geist und für die Seele. 
Mit der Kombination aus Kosme-
tik, Energiearbeit und Lebens-
und Sozialberatung in Ausbildung
unter Supervision, bietet Andrea
Hirzberger eine optimale Kombi-
nation, um beanspruchte Frauen
ganzheitlich zu begleiten, um neue
Energie zu tanken und wieder die
eigene Kraft und Schönheit zu er-
langen.
Während sich die strapazierte Ge-
sichtshaut bei einer Verwöhnbe-
handlung oder einem natürlichen
Lifting mit hochwertigen Präpara-

ten mit dem Besten aus der Natur,
der wirkstoffaktiven Biokosmetik
von Gertraud Gruber, regenerie-
ren kann, können mit energeti-
schen Techniken die feinstoffli-
chen Ebenen und die Energieströ-
me im Körper gereinigt oder har-
monisiert werden. „Der Mensch
leidet gerade in krisenhaften Le-
benssituationen nicht nur seelisch
sondern auch der Körper und die
Haut. Sorgfältig auf individuelle
Bedürfnisse abgestimmte Pflege-
behandlungen von Gesicht und
Körper, gepaart mit energeti-
schem und lebensberatendem
Wissen, können wertvolle Unter-
stützung und Begleitung in
schwierigen Zeiten sein, wie bei
Beziehungsthemen, bei Trennung
und Scheidungen, wenn Ängste

und Sor-
gen quä-
len, bei
S t r e s s ,
D r u c k
und dem Gefühl des Ausgebrannt-
Seins (Burnout), bei Schlafstörun-
gen und Traumproblemen, Freud-
losigkeit, Einsamkeit und mehr.
Als besonderen Willkommens-
gruß gibt es 20% Eröffnungsrabatt
auf alle Behandlungen, im Mai
und Juni 2014. Weil Schönheit, Ge-
sundheit und Wohlgefühl aus Har-
monie bestehen.
Erstgespräche und Behandlungs-
termine ausschließlich nach vorhe-
riger Terminvereinbarung. Telefo-
nisch, 0664 250 53 50, oder per
Mail, office@praxislavita.at
www.praxislavita.at

„Ich bin Österreicher und Sie?“ -
„Ich bin EU-Bürger!“ Wir sind
Österreicher, doch fühlen wir
uns auch als Bürger der Europäi-
schen Union? Wer ein wenig un-
ter Leuten ist wird schnell erfah-
ren, dass der Zweifel an der EU
groß ist. Aber warum ist das ei-
gentlich so? Ich glaube, den aus-
schlaggebenden Grund zu ken-
nen: Wir sehen die Vereinigten
Staaten von Amerika und glau-
ben nach diesem Vorbild han-
deln zu müssen. Meiner Meinung
nach ist dies völlig falsch. Die
EU ist eine Wertegemeinschaft
mit wirtschaftlichem Hinter-
grund. Wir arbeiten miteinander,
füreinander und nebeneinander.
Ich sehe die EU als ein großes
Wohnhaus mit vielen Wohnun-
gen: die Nationen. Eine zu-
kunftstaugliche Sanierung kann
nur gemeinsam geschehen. Wir
wollen eine Zukunft in Europa
ohne Krieg. Wir wollen eine
Wirtschaft, die sich gegenseitig
fördert und unterstützt. Wir wol-
len Begriffe wie Menschenrech-
te, Freiheit und Frieden von
Europa aus in die ganze Welt hi-
naus tragen. Europa muss fürei-
nander da sein. Gerade für uns
Junge ist der Begriff des freien
Personenverkehrs nicht mehr
wegzudenken. Projekte wie
Erasmus legt den jungen Men-
schen die Welt zu Füßen. Kultu-
ren kennenlernen und von ihnen
lernen lautet die Devise. Wir for-
dern ein geeintes Europa, keine
Vereinigten Staaten von Europa. 
Am 10. Mai ist Europatag und an
diesem Tag können Sie sich über
die Institutionen der Europäi-
schen Union am Gleisdorfer
Hauptplatz informieren.

Dominik Kutschera

Vereintes Europa?

KK

Die Familie Pierer lud auf die Tei-
chalm, um ein besonderes Jubilä-
um, nämlich 30 Jahre Latschenhüt-
te zu feiern, und 25 Medien rück-
ten an – übrigens zeitgleich mit
den Oldtimern der Südsteiermark-
Classic, was beweist, dass auf der
Teichalm immer etwas los ist –, um
von Alfred und Thomas Pierer die
Geschichte der Latschenhütte aus
erster Hand zu erfahren und live
dabei zu sein, wenn die Grazer
Star-Designerin Lena Hoschek
persönlich das von ihr entworfene
Latschenhütten-Jubiläumsdirndl
vorstellte, von dem ausschließlich
30 Stück gefertigt werden! Seine
Farben sind das blau des  Tei-
chalmsees und das satte grün der
saftigen Almwiesen.
Die Pläne zur Latschenhütte hat
einst noch Alfred Pierer sen. ge-
zeichnet, damals hatte sie 32 Sitz-
plätze, einen Kachelofen, einen
Stammtisch, eine Schank und eine

kleine Küche, er-
zählt Alfred jun.;
heute ist sie auf die
vierfache Größe
angewachsen und
weit über die
Grenzen der Stei-
ermark hinaus be-
kanntes Szenelo-
kal, in dem jeden
Dienstag ordent-
lich die Post ab-
geht. Der Event-
dienstag stammt
ebenfalls aus den Anfangstagen,
weil alle anderen Wochentage be-
reits mit Events in der Gegend be-
legt waren. Im Jubiläumsjahr ste-
hen die Dienstag-Events im Zei-
chen der 80er Jahre und bringen
von Mai bis Oktober dienstäglich
Stars auf die Teichalm. Bis zu 1.500
Gäste reisen zu einem Latschen-
hütten-Event an und heuer gibt es
mit der Saisonkarte um EUR 45.-

zu allen Veranstaltungen des ge-
samten Jubiläumsjahres freien
Eintritt. Und wer nicht mehr heim
will nach der großen Feier, kann
im wenige Gehminuten entfernten
Almwellnesshotel Pierer seinen...,
na jedenfalls ordentlich ausschla-
fen, bevor er am nächsten Tag
frisch und munter die Heimreise
antritt.

Mag. Herbert Kampl

Am 25. April fand in Weiz im
Obergeschoss des Hauses Eduard
Richter-Gasse 15 die feierliche Er-
öffnung des Hannes Schwarz-Zen-
trums im Beisein einer enormen
Besuchershar statt.
Eröffnet wurde das Zentrum, das
eine Dauerausstellung von Han-
nes Schwarz-Werken und wech-
selnde Themenausstellungen bein-
halten wird, mit Ansprachen von
Bgm. Erwin Eggenreich und Kul-
turreferent Mag. Oswin Donnerer,
die beide Hannes Schwarz auch
als Lehrer hatten und berührende
Anekdoten aus ihrer Schulzeit zu
berichten wussten.
Im Anschluss eröffnete Dr. Otmar
Rychlik, der bereits zuvor im

Kunsthaus Weiz  sein Buch „An-
ton Kolig - Briefe an Hannes
Schwarz“ präsentiert hatte,  mit ei-
ner virtuosen Analyse der Wiener
(=österreichischen) Kunstszene
um 1900 und nach dem fatalen
Entwicklungsbruch 1914/18 die
Kontextausstellung „Anton Kolig
- Bilder und Zeichnungen“. Anton

Kolig, dem Hannes Schwarz künst-
lerisch stark verbunden war, war
neben Oskar Kokoschka der einzi-
ge Epigone Gustavs Klimt, der
sich vollständig von ihm lösen und
zu künstlerischer Eigenständigkeit
finden konnte und auch von Klimt
gefördert wurde.

Mag. Herbert Kampl

Hannes Schwarz-Zentrum in Weiz eröffnet

30 Jahre Latschenhütte auf der Teichalm
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Mittagsbuff et Mo.-Fr., 11.30-14 Uhr p.P. € 7,30 – Kinder bis 10 € 5,20

Sa., So. & Feiertag Spezialbuff et p.P. € 10,70 – Kinder bis 10 € 6,50

AM MUTTERTAG ERHÄLT

JEDE MUTTER EIN

STILVOLLES GESCHENK
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

... hat nichts mit Egoismus zu
tun. Es heißt lediglich die
Liebe in ihre Quelle zurück-
zuholen - in uns selbst. Ego-
ismus hat eigentlich gar
nichts mit Liebe zu tun. Son-
dern mit Gier. Man sagt
auch Ich-Sucht dazu. Er
nimmt nur, vergisst aufs Ge-
ben, Wertschätzen und Dan-
ken. Er macht uns blind,
taub, leer und unglücklich.
Liebe ist das Gegenteil! Sie
erfüllt uns, macht uns sehend
und glücklich. Wir sind der
Anfang – das Gefäß. Aus ei-
nem Gefäß kann nichts raus-
kommen, wenn nichts drin
ist. Wahre Selbstliebe
schließt immer den anderen
mit ein. Sie beruht auf Ge-
ben und Nehmen. Dadurch
erhält sie Bestand und
Wachstum. So entsteht Ener-
gie und Freude.
Übung: Legen sie ihre Hand
auf ihr Herz und sagen Sie
laut vor sich hin:
Ich liebe mich, ich liebe
mich, ich liebe mich und
zwar solange bis Sie einen
Freudenstrom durch Ihren
Körper fließen spüren. Dann
sind Sie durch Ihre innere
Mauer durch.
Liebe deinen Nächsten wie
dich selbst, heißt es in der
Bibel. Nicht mehr als sich
selbst. Das betrifft oftmals
die Mütter, die sich für die
Familie aufopfern und auf
sich selbst vergessen. Des-
halb ist es so gut, dass es ei-
nen Muttertag gibt, wo die
Mutter mit ruhigem Gewis-
sen an sich selbst denken
darf.
Wenn es den Kindern gut
geht, geht es auch mir gut,
sagen so manche Mütter. Sie
darf auch jeden Tag einmal
an sich selber denken und
sich ausruhen, wenn sie mü-
de ist und sich was gönnen.
Ohne Mütter gäbe es keine
Menschheit. Durch sie
kommt das neue Leben und
die Liebe, die die Menschen
brauchen. Man kann ihnen
nicht genug danken und das
nicht nur am Muttertag...

... meint
Ihre Heidi Schatzmayr

Selbstliebe…

Mit Sexfallen  den Buchsbaumzünsler
aufspüren!
Seit 2006 ist der mittlerweile wohl jedem
Gartenfreund bekannte Buchsbaum-
zünsler in Mitteleuropa eingeschleppt
worden. Er hat sich epidemieartig seit-
her verbreitet und schädigt unsere
Buchsbäume bis zur Unansehnlichkeit,
ja sogar bis zum Absterben. Ich möchte
nochmals auf eine genaue Durchsu-
chung Ihrer Buchbäume hinweisen, um
zeitgerecht Maßnahmen zu setzen. Er
breitet sich unentwegt immer weiter aus.
Die Puppen (Raupen) sind oft in weißen
Gespinsten zwischen  Zweigen und Blät-
tern zu finden. Der Befall ist auch an
den lockeren Gespinsten im Inneren des
Buchs und den darin  hängenden dunk-
len  Kottröpfchen erkennbar. Es erfor-
dert aber eine genaue Beobachtung um
die Raupe zu erkennen.
Kontrolle des Buchsbaumzünslers leicht
gemacht!
Ab diesem Jahr wird die Kontrolle und
damit auch die Bekämpfung des Schäd-
lings um einiges einfacher: Mit Hilfe von
Pheromonfallen kann der Falterflug
sehr genau beobachtet und dann dem-
entsprechend gezielt reagiert werden.
Durch die Sexualduftstoffe in der Falle
werden - ähnlich wie bei der Bekämp-
fung des Apfelwicklers im Obstbau -  die
männlichen Falter angelockt und damit
erhält man zwei wichtige Aussagen: 
• Dass es in der Umgebung einen Befall
durch Buchsbaumzünsler gibt. Kein Fal-
ter in der Falle würde bedeuten, dass Be-
kämpfungsmaßnahmen entfallen kön-
nen.
• Dass ab dem Fangzeitpunkt der biolo-
gische Countdown beginnt, der unge-
stört folgendermaßen ablaufen würde:
Begattung - Eiablage - Raupenschlupf -
Raupenreifungsfraß -Verpuppung - Fal-
terschlupf und Falterflug.  Bei einer
Temperatur von 20°C dauert die Ent-
wicklung vom Ei bis zum Voll- Insekt
ungefähr 40 Tage. Der optimale Behand-
lungszeitpunkt gegen die Jungraupen
wäre bei einem durchschnittlichen Tem-
peraturverlauf 3 Wochen nach dem ers-
ten Falterfang.
Für die effektive und gleichzeitig biolo-
gische Bekämpfung der Buchsbaum-
zünslerraupen eignet sich das Mittel
XenTari mit dem Wirkstoff Bacillus thu-
ringiensis, welches für Warmblüter und
andere am Buchs vorkommende Insek-
tenarten eher ungiftig ist. Bei Behand-
lung tritt im Verdauungstrakt der Insek-
ten durch die Bakterientätigkeit ein so-
fortiger Fraßstopp ein und die Raupen
sterben binnen weniger Tage ab. Dane-
ben gibt es aber auch andere Bekämp-
fungsmittel.
In diesem Jahr ist bei der Gartenbaum-
schule Höfler neu erhältlich: Ein Vorteil-
spaket, welches 1 Packung XenTari plus
eine Pheromonfalle enthält. Der Vorteil
für Sie: Mit Hilfe der Pheromonfalle
lässt sich der Spritzzeitpunkt  genauer
definieren. Sie vermeiden dadurch un-
nötige Spritzungen und erhöhen die Ef-
fizienz der Behandlung! 
Seien Sie also bitte nicht leichtfertig und
schützen Sie Ihre Buchsbäume

Ihr Gartendoktor
Ök.R. Hans Höfler

Rettet Eure
Buchsbäume!

Sonja Stoppacher

Energetik

Schamanische Arbeit

Seminare

DELTA-Scan-Bioresonanz

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek 
und Ernst Perusch

Lammfleisch aus eigner Zucht
- ab sofort täglich auf der
Plotzhirsch Speisekarte !
Unser Lamm ist mager und nährstoff-
reich. Es versorgt den Körper mit vie-
len notwendigen Stoffen, die wir für
Gesundheit und Wohlbefinden benöti-
gen. Lammfleisch hat einen geringen
Kalorien- und Cholesteringehalt, ist
aber ein wertvoller Lieferant für zahl-
reiche Vitamine und Mineralstoffe. Es
ist ein idealer Bestandteil einer ausge-
wogenen Ernährung.
Unser Lamm hat einen geringen Kalo-
riengehalt und eignet sich deshalb bes-
tens für eine ausgewogene Ernährung.
Lammfleisch weist eine hohe Nähr-
stoffdichte auf und beinhaltet viel qua-
litativ hochwertiges Eiweiß sowie zahl-
reiche Mineralstoffe und Vitamine. Es
kann helfen, Mangelerscheinungen
vorzubeugen.
Lammfleisch enthält außerdem Ome-
ga-3- und Omega-6-Fettsäuren, die
auch in Fisch enthalten sind – aller-
dings nur, wenn das Fleisch von Läm-
mern stammt, die nicht mit Getreide,
sondern mit frischem Gras gefüttert
wurden. Unser Lammfleisch enthält
außerdem relativ wenig Cholesterin.
100 g ungegartes Lammfleisch enthält
53 mg Cholesterin, also weniger als
Schweinefleisch (69 mg), Rindfleisch
(59 mg) und Geflügel (69 mg) und etwa
genauso viel wie Fisch (50 mg).
Wir bieten den gegrillten Lammrücken
auf knackigen Sommersalaten in  Form
von Spießen oder Filetstreifen, als
Lammpfandl mit Kastanienrotkraut
und Kräuterschupfnudeln oder als Car-
paccio mit frischem Grana und Vogerl-
salat.
Unsere Lämmer wachsen im Almen-
land auf, wo wir nur im Winter Heu zu-
füttern, ansonsten ernähren sich unsere
Tiere von Gras und Bergkräutern !
Probieren sie den Unterschied !
Ab Mitte Mai laden wir alle unsere
Mittagsgäste wie jedes Jahr täglich auf
ein Eisdessert nach Wahl ein !
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim
Plotzhirsch und freuen uns, Ihnen auch
unsere neuen Steak Kreationen prä-
sentieren zu dürfen!
Stefan Pavek und Ernst Persch & Team

...ist das überhaupt möglich?
Natürlich nicht;  Körper, Geist
und Seele sind eine Einheit und
sollten immer in einem harmoni-
schen Verhältnis zueinander ste-
hen. Die Arbeit im feinstoffli-
chen Bereich ist aber meist die
Basis für eine Veränderung auch
im grobstofflichen Körper. Und
auf dieser Ebene ist eine ausge-
wogene Ernährung wiederum die
Basis für ein gutes Funktionie-
ren. Auf dieser Ebene ist es oft
ebenso nötig, mit den richtigen
Nährstoffen zu unterstützen, wie
es auf Dauer ohne körperliche
Ausgleichsbewegungen auch
nicht möglich ist, diversen Ver-
spannungen vorzubeugen. 
Körper, Geist  und Seele lassen
sich nicht trennen und wenn ei-
ner vorauseilt oder vernachläs-
sigt wird, beginnen die Lämp-
chen aufzuleuchten und oft sitzt
die Ursache für ein leidvolles
Thema ganz wo anders, als man
es vermutet. Da ist dann Intuiti-
on und Medialität die beste Hil-
fe, um wirklich ganzheitlich zu
helfen. 
Diese Zugänge habe ich in den
letzten Jahren immer stärker ent-
wickeln dürfen und ich setze sie
auch gerne zum Wohle meiner
Klienten/innen ein. 

Ihre Sonja

Energiearbeit  zur
Problemlösung...

Termine: 
im Veranstaltungskalender und auf:

www.energieoase.or.at
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Einbaukühlschrank
ARG 451/A+

199,-
statt 329,-

 Energieklasse A+

 integrierbar für

 Nische 88 cm

 Schlepptürtechnik

 Abtauautomatik

 Inhalt 130 Liter

Standkühlschrank
RVC 6298

390,-
statt 499,-

 Energieeffi  zienz-

klasse A+

 Nutzinhalt 284 Liter

 Abtauautomatik

 Maße (HxBxT) in mm: 

1.435 x 600 x 600

ELEKTROGROSSHANDEL
KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO

2000 m2

AUSSTELLUNGS-
FLÄCHE 
in BIRKFELD!

8190 BIRKFELD, Tel. 0 31 74/44 48

KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO
Wir garantieren:
• Qualität
• Fachberatung
• Verlässlichkeit

• sorgfältige Montage
•  Exakte und ideen-

reiche Planung

BESTPREISGARANTIE, das heißt, wir garantieren 
Ihnen, dass Sie bei uns lagernde Ware nirgendwo 
anders zu günstigeren Preisen bekommen.

Standkühlschrank
TL 48-6058

118,-

 Energie-

effi  zienzklasse: A+

 Nutzinhalt Gesamt: 

83 Liter

 Fächer aus 

Sicherheitsglas
399,-

statt 549,-

 Energieeffi  zienzklasse A++ 

Extrem sparsam

 Kühl-/Gefrierteil getrennt regelbar

 Abtauautomatik im Kühlraum

 Gesamter Nutzinhalt: 342 Liter

 Maße (H x B x T): 188 x 60 x 64

Kühl-/Gefrierkombinationen
KG 332 WS

439,-
statt 679,-

 Energieeffi  zienzklasse A+

 Nutzinhalt Kühlfach: 201 Liter

 Nutzinhalt Gefrierfach: 72 Liter

 Abtauautomatik Kühlen

 Maße (HxBxT) in mm: 

1.770 x 540 x 545

Einbau-Kühl-/Gefrierkombination
KGI 1181

Side by Side-Kühlschrank
SBSQ 4465 XT

JETZT IN AKTION

 Energieeffi  zienzklasse 

A++ EXTREM sparsam 

 5 Jahre Garantie

 Superfresh-Zone

 NoFrost

 Wasserspender

Die traditionellen Frühlings-
konzerte des Musikvereines
Eggersdorf haben im April in
Hart bei Graz und in Eggers-
dorf unter der Moderation
von Roman Neubauer stattge-
funden.
In beiden Veranstaltungen
konnte sich das Publikum von
den Leistungen der Musike-
rinnen und Musiker überzeu-
gen. 
War es in Hart bei Graz der
Männergesangsverein Liebe-
nau, der den Abend gemein-

sam mitgestaltete, so haben
auch in Eggersdorf die Big
Band der Musikschule und ein
Brass Ensemble des Musik-
vereines Eggersdorf für ein
gemischtes musikalisches
Abendprogramm gesorgt.  
„Monatelange intensive Pro-
benarbeit hat sich ausge-
zahlt“, sagt der verantwortli-
che Kapellmeister Helmut
Konrad und war, wie der Ob-
mann Bgm. Johann Zaun-
schirm mit beiden Auftritten
sehr zufrieden.

Gemeinsame Frühlingskon-
zerte in Eggersdorf & Hart

KK
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675 Wenige Wochen vor ihrer endgül-

tigen Schließung veranstaltete die
stets für ihren EDV-Zweig be-
kannte Obstbaufachschule Gleis-
dorf in Wetzawinkel, die aber auch
zeit ihres Bestehens einen beson-
deren Schwerpunkt auf Fotografie
gelegt hat, am 24. April eine be-
merkenswerte Fotoausstellung mit
Werken bedeutender regionaler
Fotografen wie A.M. Begsteiger,
Anton Deutsch, Werner Loidl, Pe-

ter Melbinger, Gernot Muhr, Peter
Philipp und Susanne Posch sowie
von  Schülerinnen und Schülern.
Im Anschluss an die Begrüßung
der Gäste durch den Schulleiter
Urban Grossegger stellte Peter
Melbinger noch sein Afrikapro-
jekt vor. Weitere Infos dazu: Peter
Melbinger, 0664/3089766, pe-
ter@melbinger.com bzw. www.afri-
ka.melbinger.com

Mag. Herbert Kampl

Fotoausstellung FS Wetzawinkel

Im April waren in der Eu-
ropaallee in Weiz großfor-
matige Fotografien  zu be-
wundern. Die heuer zum
zweiten mal von der Foto-
grafeninnung organisierte
Wanderausstellung Men-
schenbilder, die bereits in
Graz für Furore gesorgt
hatte,  machte in Weiz Sta-
tion und Tourismusob-
mann Heinz Schwindhackl
und Vize-Bgm. Ingo Rei-
singer betonten unisono die bele-
bende Wirkung solcher Ausstel-
lungen für das Stadtbild. Ingo Rei-
singer, der im  Rahmen der Eröff-
nung in seiner Eigenschaft als
Weizer Sportreferent auch die
Weizer Sportlerin Vroni Windisch
für ihre sportlichen Erfolge in Sot-

chi ehrte, deponierte bei Landes-
innungsmeister Heinz Mittereg-
ger, der persönlich zur Eröffnung
nach Weiz angereist war, den
Wunsch, die Ausstellung in den
Folgejahren ebenfalls wieder be-
herbergen zu dürfen.

Mag. Herbert Kampl

Am 7. April präsentierte Eva Pa-
taki, die Geschäftsführerin des
Oststeiermark Tourismus, gemein-
sam mit Margareta Reichsthaler,
der Obfrau der GENUSS REGI-
ON ÖSTERREICH, und Andreas
Friedrich, dem Obmann des Osts-
teiermark Tourismus, im Garten-
hotel Ochensberger in St. Ru-
precht/R. den neuentwickelten
GenussGutschein, der es Gästen
wie Einheimischen ermöglicht, bei
ausgewählten Vertragspartnern
der GENUSS REGION ÖSTER-
REICH regionale Produkte zu
kaufen und Kulinarikangebote zu
konsumieren. Der neue Genuss-
Gutschein im Wert von € 10,-

kann bei über 30 Betrieben in der
Oststeiermark und dem Thermen-
land Steiermark eingelöst werden
Gutscheinverkaufsstellen und
Einlösebetriebe finden Sie unter
www.oststeiermark.com

Mag. Herbert Kampl

Unter dem Motto „Im Herzen die
Sonne“, womit das Bewusstsein, in
einer wundervollen Region leben
zu dürfen, nach außen getragen
werden soll, so Bgm. Christoph
Stark, hat Gleisdorf mit neuem
Logo, neuem Slogan und neuer
Website sein Erscheinungsbild
neu definiert. Zum Neustart der

Selbstdarstellung stand die Woche
von 7. bis 12. April ganz im Zei-
chen der Herzlichkeit, rollten
doch über 60 Gleisdorfer Betriebe
für Ihre Kunden den roten Tep-
pich aus – und das wortwörtlich
vor den Geschäftseingängen , und
kredenzten herzhafte Frühstücks-
kreationen! Mag. Herbert Kampl

Im Herzen die Sonne – Gleisdorf neu

Menschenbilder in der Europaallee

Der neue GenussGutschein

KINDER
JOURNAL

Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Frühlingszeit-Blütenzeit
Hurra, Hurra, der Frühling ist endlich
da! Die frische Luft duftet angenehm,
die Vögel zwitschern fröhlich, die ersten
Blumen kommen in prachtvollen Farben
aus der Erde heraus und die Bäume er-
wachen aus ihrem Winterschlaf. Für viele
ist dies die schönste Jahreszeit, aber
nicht für alle.
Vielleicht kennen Sie es auch: die Augen
jucken, brennen, schwellen an, man muss
ständig niesen und wenn die Nase nicht
rinnt, ist sie verstopft, sodass man keine
Luft bekommt, manchmalkratzt der
Hals, was zusätzlich einen Hustenreiz
verursacht. Die Pollenallergie ist für vie-
le eine echte Plage. Die Allergie kann je-
den treffen, jung oder alt, auch Kinder
im Vorschulalter leiden bereits darunter.
Die Wahrscheinlichkeit, dass ein Kind
eine Allergie entwickelt, liegt bei ca
75%, wenn die Mutter an einer Allergie
leidet, wenn der Vater Allergiker , bei ca
25%. 
Deswegen sollte versucht werden, das
Allergierisiko bei der neuen Generation
zu minimieren - langes Stillen, bzw. eine
hypoallergene Milchnahrung (falls Stil-
len nicht möglich ist) ist der erste Schritt.
Vor 25 Jahren ist die erste hypoallergene
Milchnahrung auf dem Markt erschie-
nen, welche heutzutage  nicht mehr aus
der Säuglingsernährung wegzudenken
ist. Trotz vorbeugenden Maßnahmen
entwickeln manche Kinder eine Aller-
gie, die meisten eine Pollenallergie. Pol-
lenallergene sind sog. Inhalationsallerge-
ne, da sie überwiegend mit der Atmung
aufgenommen werden. Je nach Pollen-
saison spricht man von Frühblühern
(z.B. Erle, Hasel), Mittelblühern (z.B.
Birke, Gräser), Sommerblühern (z.B.
Gräser, Getreide) und Spätblühern (z.B.
Beifuß, Brennessel). 
Es gibt zwei Möglichkeiten, wie man den
Leidenden helfen kann: 
1. mittels verschiedener Medikamente -
sg. Antiallergika - werden die Symptome
gelindert (Antiallergische Augen- und
Nasentropfen, mit denen man lokal the-
rapiert, oder Säfte und Tabletten, die im
ganzen Körper die allergische Reaktion
bremsen) oder
2. durch eine spezifische Immuntherapie
(sg. Desensibilisierung) bei der durch re-
gelmäßige Verabreichung der allergie-
auslösenden Stoffe (in Tropfenform oder
als kleine „Allergenspritzen“ unter die
Haut) eine Toleranz gegenüber der All-
ergene aufgebaut werden soll.
Die spezifische Immuntherapie ist erst
ab dem Schulalter möglich, da die klei-
neren Patienten die „Nadeltherapie“
nicht tolerieren und die orale Desensibi-
lisierung (Tropfen und Tabletten) auch
erst ab einem gewissen Alter zulässig ist.
Meine kleinen „Allergiker“ bekommen
vorwiegend Medikamente in Saftform
(1xtäglich), da die lokale Therapie mit
Augen- und Nasentropfen (mehrmals
täglich) für die Kinder unangenehm ist.
Falls Sie Hilfe für Ihre Sprösslinge brau-
chen, stehe ich gern zu Verfügung.

Herzlichst Ihre Michaela Pinkas

Bei meinen „Hausbesuchen“
zum Vermessen bzw. Muten
von Gitternetzen, Wasseradern
etc. werde ich von den Woh-
nungsinhabern bzw. Hausbe-
sitzern oft gefragt, ob ich mit
Hilfe der Rute oder  des  Pen-
dels zukünftige Ereignisse mu-
ten kann. Ich muss diese Frage
immer mit „Nein“ beantwor-
ten. Wenn es möglich wäre,
würde ich bereits Lotto-Millio-
när sein. Warum das nicht
funktionieren kann, will ich
wie folgt erklären. Dazu muss
man sich das Wesen der Zeit
anschauen. Wir leben in der
Gegenwart. Von der Gegen-
wart aus gesehen, die sich kon-
tinuierlich in Richtung Zu-
kunft bewegt, ist die Vergan-
genheit eine fest stehende Ein-
heit.
Ein Blick in die Zukunft, also
alles was noch nicht passiert
ist, ist zwangsläufig zum Schei-
tern verurteilt. Je weiter wir in
die Zukunft schauen, umso un-
zähligere Variations- und
Verzweigungs mög lich keiten
gibt es. Und nur eine einzige
dieser vielen Möglich keiten
hat die Chance zur Gegenwart
und unmittelbar danach sofort
zur Vergangen heit zu werden.
Deshalb ist es auch sinnlos,  die
Lottozahlen auszumuten.
Die Zeitschiene, in der die ge-
muteten Lottozahlen gezogen
werden, hat die gleich hohe
Wahrscheinlichkeit wie jede
andere Zeitschiene, in der ganz
andere Zahlen gezogen wer-
den. Welche Zahlen jetzt zur
Wirklichkeit werden, kann nie-
mand vorhersagen. Das klingt
ein bisschen kompliziert, ist
aber ganz logisch. Daher: Fin-
ger weg von Mutungen in die
Zukunft. Man kann nur ge-
täuscht und enttäuscht wer-
den. Genauer auf diesem Ge-
biet arbeitet die Astrologie,
aber davon verstehe ich zu we-
nig, um Vorhersagen machen
zu können.

Zukunft 
vorhersagen
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Er hat einen eingebauten, 
batteriebetriebenen Lüfter, 
der die Kohle mit Frischluft 
versorgt. Der Grill ist 
bereits nach 4-5 Minuten 
einsatzbereit. An-/Ausschalter 
dient gleichzeitig als stufenloser 
Wärmeregler. +1 Transporttragetasche

Waschvollautomat
AWO 6448

Kompromisslos stark
Miele S5 Power 
mit 2.200 Watt.

299,- jetzt um

 Frontlader

 Energieeffi  zienzklasse: 

A+++

 Schleuderdrehzahl: 

1400 U/min

 Fassungsvermögen: 6 kg

ELEKTROGROSSHANDEL
KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO

2000 m2

AUSSTELLUNGS-
FLÄCHE 
in BIRKFELD!

8190 BIRKFELD, Tel. 0 31 74/44 48

KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO
Wir garantieren:
• Qualität
• Fachberatung
• Verlässlichkeit

• sorgfältige Montage
•  Exakte und ideen-

reiche Planung

BESTPREISGARANTIE, das heißt, wir garantieren 
Ihnen, dass Sie bei uns lagernde Ware nirgendwo 
anders zu günstigeren Preisen bekommen.

Der 1. Holzkohlengriller ohne Rauch

139,-
399,-

179,-

 einstellbare Wassermenge

 One-Touch-Funktion für 

Cappuccino

 1,8 l Wassertank

 höhenverstellbarer Kaff eeauslauf

 Reinigungsprogramm

Minuto mit Milchbehälter
HD 8763/01

Klimageräte 
in AKTION!

Einbau-Geschirrspüler
DSN 6634

 Energie-Label: A++

 Integrierbar

 elektr. Restlaufzeitanzeige

 Besteckkorb

 Fassungsvermögen 13 

Maßgedecke
299,-

 * Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Aktionen gültig bis 17.5.2014

WEIZER SCHAFEREI
8160 Weiz, Marburgerstraße 45

Tel: 03172/303 70 15

Schafbrimsen-Minis 
gemischt je 150 g  € 4,59 statt € 5,99

Kürbiskern Naaser je 100g  € 1,85 statt € 2,29

Lamm-Grillwürstel je 100g  € 1,49 statt € 1,69

Lammkeulensteak je kg  € 18,90 statt € 22,90

Öff nungszeiten:
Mo. – Fr. 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 13 Uhr

Angebote gültig bis 21. Mai 2014

Wenn es nach den
Bürgermeis tern
Werner Höfler
(Hofstätten/R.),
Peter Schiefer
(Nitscha), Chris-
toph Stark (Gleis-
dorf), Robert
Schmierdorfer (Al-
bersdorf-Prebuch),
Reinhard Hofer (Laßnitzthal) und
Franz Klinkan (Ludersdorf/Wil-
fersdorf) sowie Rosemarie Taferl
(Ungerdorf) und Philippine Hier-
zer (Labuch) geht, dann ja, unter-
zeichneten sie doch am 24. April
im Gemeindeamt Laßnitzthal ge-
meinsam vor versammelter Presse
eine Petition an die zuständigen
Ministerien, die ASFINAG mit
der Errichtung einer Section Con-
trol zu beauftragen. Auch wenn
die Lärmbelästigung der Men-
schen in den den Anrainergemein-
den der Kleinregion Gleisdorf ent-
lang der Autobahn der Haupt-
grund für die Petition ist, so wäre
eine Section Control, die erste üb-
rigens, die aus Lärmschutzgründen
und nicht aus Verkehrssicherheits-
überlegungen verordnet würde,
dennoch für die Sicherheit auf der
Autobahn  immens wichtig, wie
die Vertreter der Einsatzkräfte,

RK-Ortsstellenleiter Mirko Fran-
schitz und OBR Johann Preihs be-
tonten, mussten doch oft genug
schon Feuerwehrmänner buch-
stäblich um ihr Leben laufen bzw.
springen! Hauptproblem ist näm-
lich die mangelnde Tempodiszip-
lin, die auch für die Schwere von
Autobahnunfällen verantwortlich
ist. Hielte sich der Großteil der
rund 45.000 Fahrzeuge täglich an
die verordnete Höchstgeschwin-
digkeit, würde das Lärmaufkom-
men um mehr als drei Dezibel ver-
ringert (ein dB wird als Lärmver-
doppelung empfunden!!!), wäre
damit im ursprünglich bewilligten
Umfang und teure Lärmschutz-
wände, die nicht nur den Blick auf
die Landschaft verdecken sondern
auch Hubschrauber-Rettungsein-
sätze unmöglich machen, wären
über lange Strecken vermeidbar!

Mag. Herbert Kampl

Section Control auf der A2
von Nitscha bis Laßnitzthal?

Mitte April hat La Vita, ein neues
Kaffeehaus in Weiz seine Tore ge-
öffnet.
Manuela Hofer, deren Cafe We-
berhaus in Weiz seit Jahren bes-
tens bekannt und beliebt ist,  ver-
wöhnt ihre Gäste ab sofort auch
im La Vita in der Ledergasse 5 ge-
meinsam mit Mutter Hilde und
mit Claudia & Sarah.
La Vita bedeutet „das Leben“ und
genau darum geht es im La Vita,
das tägliche Leben zu genießen!

Ab 7.00 Uhr früh werden die Gäs-
te mit einem Spezial-Frühstück
und mit Qualität aus der Region
verwöhnt. Tolle Eröffnungsange-
bote und viele kleine Köstlichkei-
ten runden das Service ab.
Die Öffnungszeiten sind Mo-Do
7.00 bis 20.00 Uhr, Freitag  7.00 bis
22.00 Uhr, Samstag 8.00 bis 17.00
Uhr und Sonntag 14.00 bis 22.00
Uhr allerdings nur in der Gastgar-
ten-Saison.

Mag. Herbert Kampl

Am Montag, den 26. Mai,verwandelt der
Backprofi Christian Ofner aus Laßnitz-
höhe das ORF „Frisch gekocht“ Studio
in eine Backstube. Gemeinsam mit Elisa-
beth Engstler werden herzhafte Focaccia
zubereitet. Ab 14:00Uhr ist der ORF Ba-
ckexperte wieder zu Gast und wird die
zahlreichen Zuseher in die wunderbare
Welt des Brotbackens entführen.

Backprofi Ofner zu Gast im ORF

La Vita – neues Cafe in Weiz 

©
 K

am
pl

KK

KK



10 Mai 2014

Mitten in Weiz hat Dieter Zöhrer mit seinem Team der Firma Kli-
matech kürzlich den neuen Schauraum für Klima-Anlagen und an-
dere Geräte eröffnet. Anlässlich der Präsentation des neuen Schau-
raums stellte der Weizer Unternehmer auch seine neue Ausrichtung
auf Privatkunden als „Home Comfort Expert - Partner“ der Fa.
Daikin vor. Sowohl Bgm. Erwin Eggenreich als auch Stadtmarke-
tingleiter Vize-Bgm. Ingo Reisinger sowie Hans Spreitzhofer von
der WK Weiz gratulierten herzlich. Eingeladen waren viele Kunden
und Freunde des Weizer Klima-Unternehmers, dessen Produktpa-
lette neben Klima-Anlagen auch Lüftungen, Wärmepumpen, Be-
und Entfeuchtungsgeräte und ein breites Dienstleistungs-Angebot
umfasst. Als ein ausgewählter Home Comfort Expert - Partner be-
dient das Klimatech-Team nun auch Privatkunden im und um den

Klimatech mit neuem Schauraum und ab sofort
als „Home-Comfort-Expert-Partner“

Bezirk Weiz. In der gesamten Steiermark erfüllen nur  3 Unterneh-
men die Auflagen, sich „Home-Comfort-Expert-Partner“ nennen
zu dürfen und Klimatech ist der einzige Betrieb im Bezirk Weiz.
Damit decken Dieter Zöhrer und sein Team nun nicht nur den ge-
werblichen und industriellen Bedarf ab, der rund 90% der Unter-
nehmensaktivitäten umfasst, sondern bereichern auch das Angebot
für Privathaushalte, die ihm als junger Vater und Familienmensch
besonders am Herzen liegen. Deshalb wurden auch extra für diesen
Geschäftsbereich neue Weizer Mitarbeiter aufgenommen, um die
Bedürfnisse der Privat-Kunden abdecken zu können.
Hier erstreckt sich der Tätigkeitsbereich auf die gesamte Süd-Ost-
Steiermark und neben Weiz auch auf die Bezirke Hartberg, Fürs-
tenfeld und Süd-Oststeiermark.

Klimaanlagen Lüftung Wärmepumpen
Be- und Entfeuchtungsgeräte Vermietung

8160 Weiz, Dr. Karl-Widdmann-Str. 2
Tel: 03172/68 444-0

www.klimatech.at
Beratung Planung Verkauf Montage Service

8160 Weiz, Dr. Karl-Widdmann-Str. 2
Tel: 03172/68 444-0

Klimaanlagen Lüftung Wärmepumpen
Be- und Entfeuchtungsgeräte Vermietung
Beratung Planung Verkauf Montage Service
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Wir waren der erste Salon in 
der Steiermark, in dem Great 
Lengths die Weltneuheit „GL 
Apps“ präsentiert hat. Die „GL 
Apps“ sind die ersten „Exten-
sions“, die sich blitzschnell ein-
arbeiten lassen, die zuverlässig 
halten und die die einzigar-
tige Haar-Qualität von Great 
Lengths haben. Sie halten bis 
zu acht Wochen und lassen sich 
ganz einfach wieder entfernen 
und wieder verwenden. Noch 
ein Hit ist der „Invisible Touch“. 
Dank dieser einzigartigen 
Technik sind die smarten „Ex-
tensions“ von Great Lengths 
absolut unsichtbar. Wie funk-
tioniert das? Ganz einfach: Das 
Eigenhaar der Kundin deckt die 
„GL Apps“ ab. Unterhalb und 
oberhalb der Verbindungsstel-
len befindet sich das Eigenhaar, 
und dazwischen verschwinden 
die „GL Apps“. Zu sehen ist nur 
das tolle Ergebnis: mehr Volu-
men, mehr Länge, brillante Far-
beffekte.                              WERBUNG

Maria & Maria-Fri-
seur- und Schönheits-
pflegesalons gehören 
bei Haarverlänge-
rungen- und Verdich-
tungen zu den besten.

Von 7. April bis 30. Juni gibt es 
jetzt bei Maria & Maria sen-
sationelle Spitzen-Angebote: 
In allen Maria & Maria-Salons 
erhalten Sie 100 Euro bzw.  50 
Euro, die sie als Gutschein auf 
eine Haarverlängerung mit 
Great Length einlösen können. 
Redaktion: Was sind die Vor-
teile einer Haarverlängerung  
bzw. -verdichtung von Maria 
& Maria?
Maria & Maria: Wir haben 
uns für Haarverlängerungen 
mit echtem Junghaar von Gre-
at Lengths entschieden, weil 
wir nur hier wissen, woher die 
Haare kommen. Für Maria & 
Maria kommt nur die beste 

Tolle Farbeffekte, atemberaubendes Volumen: Haarverlängerungen 
bzw. -verdichtungen von Maria & Maria machen es möglich.  Bild: Maria & Maria

Haar-Qualität in Frage. Die Ma-
ria & Maria-Haarverlängerungs-
spezialistinnen trainieren darü-
ber hinaus ständig die neusten 
Techniken, um Kundinnen auch 
die Sicherheit der professionells-
ten Verarbeitung garantieren 
können. Mit unseren Haarver-
längerungen kann die Frau alles 
sein: wunderbar, überraschend 
und unwiderstehlich. Brillante 

Farben, atemberaubendes Vo-
lumen, Natürlichkeit pur. Und 
dass eine Haarverlängerung 
bzw. „Extensions“ im Spiel sind, 
weiß nur die Kundin selbst. Für 
alle anderen bleiben sie völlig 
unsichtbar. 
Maria & Maria bietet die neu-
esten Trends bei Haarverlän-
gerungen und -verdichtungen 
an? 

Maria & Maria: Um Haarlängen voraus
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„Die angespannte Situation am Arbeits-
markt zeigt  sich in den Zahlen für 2013.“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Im Jahr 2013 wurden wir das
zweite Jahr in Folge mit einer stei-
genden Arbeitslosigkeit konfron-
tiert.

Insgesamt waren 919 Menschen
durchschnittlich arbeitslos vorge-
merkt. Das bedeutet eine Zunah-
me gegenüber dem Vorjahr um
7,8% oder 66 Personen. 

Die Arbeitslosenquote betrug im
abgelaufenen Jahr 4,4% und war
damit um 0,3% höher als 2012.
Sowohl bei den absoluten Zahlen
als auch bei der Quote liegen wir
im Steiermarkvergleich sehr gut.
Die Zunahme betrug in der Stei-
ermark bei den Arbeitslosen
10,3%, die Quote 7,4%.

Sehr unterschiedlich waren die
Entwicklungen in den verschie-
denen Alterskategorien. Bei den
Jugendlichen erfolgte sogar ein
Rückgang um 2,2%. Besonders

stark betroffen von der Zunahme
der Arbeitslosigkeit waren hinge-
gen die Älteren über 50 Jahre mit
einem Plus von 15,1%.

4.572 Zugänge in Arbeitslosigkeit
bedeuten eine Zunahme um 4,0%
und weisen auf eine erhöhte Dyna-
mik am Arbeitsmarkt hin.  

Aus der Arbeitslosenversicherung
erfolgten 2013 Zahlungen in Höhe
von € 11.300.691,08.- Der größte
Teil entfiel auf die Auszahlung des
Arbeitslosengeldes mit einem Be-
trag von € 7.676.051,60.- 
Für die Notstandshilfe wurden €
2.032.006,75.- aufgewendet.

Für das Weiterbildungsgeld wurden
im vergangenen Jahr € 616.536,84.-
aufgewendet.

Zum Teil deutliche Rückgänge wa-
ren im Altersteilzeitgeld, beim
Übergangsgeld und bei den Stif-

tungskosten festzustellen. Beim Al-
tersteilzeitgeld kamen €
679.457,95.- zur Auszahlung. Für
das Übergangsgeld wurden €
119.778, 81.- aufgewendet und für
die Arbeitsstiftungen wurden €
311.555,40.- ausbezahlt.

In der aktiven Arbeitsmarktpolitik
wurden 1.051 Personen gefördert.
Davon waren 524 Frauen und 527
Männer.

Die Kosten für Qualifizierungen
betrugen € 2.406.449.- Für die Un-
terstützung und Förderung von Be-
schäftigung wurden insgesamt €
704.571 an die Wirtschaft ausbe-
zahlt. An Unterstützungsleistungen
wie Vorstellbeihilfe, Kinderbetreu-
ungsbeihilfe usw. wurden € 134.00
aufgebracht.

In Summe wurden für die aktive
Arbeitsmarktpolitik € 3.245.020.-
vom AMS Weiz aufgewendet.

Geschäftsbericht 2013

©
 K

am
pl

Das AMS WEIZ informiert
Entgeltliche Einschaltung

Trotz gestiegener Arbeitslosig-
keit, höheren Anforderungen und
insgesamt schwierigen Rahmen-
bedingungen, ist es uns sehr gut
gelungen, die gesteckten Ziele zu
erreichen.

Dafür möchte ich mich vor allem
bei meinen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern bedanken, die ihre
Aufgaben mit großem Engage-
ment erledigt haben.

Im Kellertheater im Gasthof Bau-
ernhofer auf der Brandlucken wird
jetzt wieder jeden Mittwoch
Abend mit Beginn um 20 Uhr
Theater gespielt. Das Ensemble
des Huabn-Theaters hat unter der
Leitung und Regie von Sigmut
Wratschgo zwei neue Stücke ein-
studiert, und zwei Erfolgsproduk-
tionen des Vorjahres bleiben im
wöchentlich abwechselnden Pro-
gramm. Aufgrund des Umbaus des
Naturparkhotels Bauernhofer wur-
de auch das Kellertheater neu ge-
staltet. Die Bühne ist größer ge-
worden, der Zuschauerraum eben-
falls, mit neuer Bestuhlung wurden
nicht nur auf 82 Sitzplätze erwei-
tert, sondern mit den rot gepolster-
ten Theaterstühlen auch eine völlig
neues, mondänes Zimmertheater-
ambiente geschaffen, das keinen
Vergleich mit professionellen

Großstadttheatern zu scheuen
sucht. Aufgrund des großen An-
drangs sind freilich rechzeitige Re-
servierungen bzw. Kartenvorbe-
stellungen nach wie vor dringend

notwendig unter  Tel. 03179 8202 •
Eintritt EUR 10.-
Beginn jeweils 20 Uhr - Info:
www.huabn-theater.at/mittwoch-
theater
Die erste Premiere war am 16.
April mit:
Der Gott des Gemetzels: von Jas-
mina Reza
Bereits bei der Vorpremiere am
Montag davor, dem 14. April, vor
geladenen Gästen aus Presse, Poli-
tik, Wirtschaft und Kultur durften
wir eine professionell dargebotene
moderne Komödie erleben, die mit
überraschenden Wendungen und
einem nicht minder überraschen-
den Schluss aufwartet und dazwi-
schen mit zahllosen bissigen Poin-
ten, viel Sarkasmus und deftigen
Aussagen nicht geizt, ohne
jedoch jemals trotz „defti-
gen Körpereinsatzes“ in die

Geschmacklosigkeit abzusinken
(So gezielt und überzeigend echt
gespieben wird nur im Huabn-
Theater!). Zwei Ehepaare, wohl
eingebettet in unserer zivilisierten
Welt, zeigen sich vorerst als Gut-
menschen, um einen Konflikt ihrer
beiden 11 jährigen Söhne (der eine
schlug dem anderen zwei Zähne
ein) wie erwachsene Menschen mit
aller Verständnis und Höflichkeit
beizulegen. Bald aber sind die Vor-
sätze einer friedlichen Lösung über
Bord geworfen und es fliegen die
Fetzen – einerseits zwischen den
Ehepaaren aber auch zwischen den
Ehepartnern. Das Stück hält dem
Publikum einen alle entlarvenden
Spiegel vor, aber keiner merkt es.
Würden sich alle Bewohner eines

Mehrparteienhauses die-
ses Stück gemeinsam an-
sehen, würde in den Fi-
guren auf der Bühne je-
der sofort seine Nach-
barn (aber keiner sich
selbst) erkennen. Die
Ungezwungenheit, mit
der Birgit Kogler, Mat-

thäus Hofer, Edith
Kleinberger und Günther
Großegger den alltäglichen
häuslichen Tartarus, den klassi-
schen Gegenentwurf jedweder
Idylle (in der antiken Mythologie
die Strafabteilung der Hölle!), in
Szene setzen, lässt den Zuschauer
sich ganz unwillkürlich wie zu Hau-
se fühlen! Der Udo Jürgens-Schla-
ger „Das ehrenwerte Haus“, mit
dem die Zuschauer begrüßt wer-
den, könnte nicht treffender ge-
wählt sein!
Termine: (immer Mittwoch) 21.
Mai, 04. Juni, 18. Juni, 02. Juli, sowie
im Herbst
Die zweite Premiere ist am 14. Mai:
Heim: von Felix Mitterer
Mit feinem Gespür und nicht ohne
Situationskomik zeigt Felix Mitte-
rer ein realistisches Bild um den
jungen Ausreißer Mike, das wir alle
lieber nicht wahrhaben wollen, ob-
wohl es in der heutigen Zeit ein
fester Bestandteil unserer Gesell-
schaft ist.
Es spielen: Johannes Hofer, Vero-
nika Kahr, Reitbauer Wolfgang,
Reitbauer Roman, Flicker Johann,
Hannerl Haberl, Sabrina Großeg-
ger, und Herbert Ofitsch 
Termine:  (immer Mittwochs) 14.
Mai, 28. Mai, 11. Juni, 25. Juni, so-
wie im Herbst
Männer und andere Irrtümer:  
Mittwoch 7.Mai

Mag. Herbert Kampl al
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Huabn Theater: Gott des Gemetzels feiert wahres Schlachtfest
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Nach 10 Jahren problemloser
Fahrt mit meinem Peugeot 307,
habe ich mir im Herbst letzten
Jahres einen Peugeot 2008 zuge-
legt. Zuerst haben meine zwei
Kinder (7,10) gemurrt, warum ich
mir keinen Sportwagen wie den
Peugeot RCZ zulege. Nun ja, ich
hätte schon gerne einen Sportwa-
gen, aber mit zwei Kindern würde
sich ein 3-türiges Fahrzeug wohl
nicht als ganz praktisch erweisen.
Als meine Tochter dann den
Touchscreen, auf dem sie sich zu-
gegebener Maßen schon besser
auskennt als ich, und den Ausblick
durch das Panorama-Glasdach
entdeckt hat, war der Sportwagen
gleich vergessen. Für mich ist es

natürlich sehr fein, mit einem neu-
en, zeitgemäßen, trendigen, etwas
höher gestellten Auto durch die
Gegend zu kurven. 
Der Kofferraum, ohne Ladekante,
ist groß genug, um alle Einkäufe,
Schultaschen und sonstige Sport-
utensilien, die die Kinder und ich
so brauchen, bequem unterzu-
bringen. Auch für die Freunde der
Kinder findet sich immer wieder
Platz. Ein weiterer sehr positiver
Effekt ist, dass ich, obwohl der
Tank um 10 Liter weniger Fas-
sungsvermögen hat, nicht öfter
zur Tankstelle fahren muss als vor-
her. In der Motorenentwicklung
und im Treibstoffverbrauch hat
sich in den letzten Jahren, zum

Glück für unse-
re Umwelt,
schon sehr viel
getan. Zusam-
m e n f a s s e n d
kann ich sagen,
das Auto passt
zu mir und ich
habe eine Rie-
senfreude da-
mit. 
Ich lade alle
Mütter und
Frauen ein, zu
uns ins Autohaus zu kommen, um
die Peugeot Modelle Peugeot 208,
2008, 308, 3008, usw. nach ihren
Bedürfnissen zu testen. Auch über
die aktuellen Aktionen und Preis-

vorteile informieren wir Sie gerne.
Einen schönen Muttertag wünscht
Ihnen Karin Fritz und das gesam-
te Team vom Peugeot Autohaus
Fritz Gleisdorf

Muttertag – Ein Peugeot 2008 aus der Sicht einer Mutter

www.peugeot.at/#peugeot-professional

KUNDENVORTEIL

€ 3.130,–

BIPPER L1 1.3 HDi 75
 Aktionspreis ab € 9.860,–2) 
inklusive Klimaanlage

KUNDENVORTEIL

€ 3.710,–

PARTNER L1 1.6 HDi 75 FAP 
 Aktionspreis ab € 10.890,–2)  
inklusive Klimaanlage

KUNDENVORTEIL

€ 8.300,–

EXPERT KW L1H1 RN 1.6 HDi 90 FAP
 Aktionspreis ab €  13.990,–2) 
inkl. Kommunikationspaket & Klimaanlage

KUNDENVORTEIL

€ 10.870,–

BOXER KASTENWAGEN
 KW 3300 L1H1 2.2 HDi 110/HDi 130
 Aktionspreis ab €  16.990,–2) 
inklusive Klimaanlage

Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22

8200 Gleisdorf

Tel: 03112/2117-0

www.autohausfritz.at

1) Ein Leasing-Angebot der Peugeot Bank für Businesskunden. Peugeot Bank ist ein Service der Banque PSA Finance Niederlassung Österreich. 2) Aktionen gültig für 
Firmenkunden bei Kauf bis 31.5.2014 und Auslieferung bis 30.06.2014 im Autohaus Fritz. Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell 
gültigen Aktionen. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpr. In € exkl. MwSt. Symbolfotos.

KK

Hiebaum: Neuauflage der Vulkanland-Tracht
Exakt auf den Tag genau zehn Jahre
nach der Vorstellung des selbst ent-
worfenen Vulkanland-Dirndls prä-
sentierte Trachtenmode Hiebaum
am 27. März die neue Kollektion der
Vulkanland-Tracht. Gab es vor zehn
Jahren nur ein Dirndl, das am Be-
ginn einer langen Reihe neuer
Trachtenlinien stand, so ist zur Neu-
auflage eine gesamte Vulkanland-

Tracht mit Damen - und Herrenlinie
entstanden und auch das klassische
Vulkanland-Dirndl gibt es nun in zu-
sätzlichen Farbkombinationen. Die
Tracht hat sich – wieder – zu einem
Alltagsgewand entwickelt, das in
Beruf und Freizeit gleichermaßen
gerne getragen wird und Authentizi-
tät ohne Pathos vermittelt. Zeitge-
mäße Stoffe vermitteln ein angeneh-

mes Tragegefühl, ergonomische
Schnitte sorgen für Bequemlichkeit,
frische Farben bringen Abwechs-
lung, und: mit der Festtagskleidung
von einst ist man mittlerweile nie-
mals over- oder underdressed! Und
angefangen hat diese Entwicklung
vor zehn Jahren mit dem Vulkan-
land-Dirndl von Trachtenmode Hie-
baum! Mag. Herbert Kampl ©
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Den österreichischen Boulevard-
klassiker „Weekend im Paradies“
rund um einen rechtschaffenen
Ministerialbeamten , der jahrzehn-
telang bei Beförderungen über-
gangen, die
Karrierelei-
ter erst dann
steil nach
oben er-
klimmt, als
er nicht
mehr ganz so
rechtschaf-
fen agiert,
brachte die Theatergruppe Ratten
heuer zu Ostern auf die Bühne des
Mehrzwecksaales. Behutsam ak-
tualisiert, mit viel Witz und Verve
regionalisiert und von Wiener Mi-
nisterien in die Steiermärkische
Landesregierung transferiert, ent-
wickelte die Theatergruppe Rat-
ten die altehrwürdige Komödie zu
einem topaktuellen Lachschlager,
der beim Publikum ausgezeichnet
ankam. Besonders das im Vorjahr

e i n g e -
f ü h r t e
z w e i t e
W o -
chenen-
de nach
d e n
O s t e r -
feierta-

gen wurde und wird
von den Besuchern
sehr gut angenom-
men, wie die Organi-

s a t i o n s -
leiter Ca-
r o l i n e
Pusterho-
fer und
F r a n z
D e r l ,
theatrali-

sches Urgestein und
Fels in der Brandung
des Rattener Theaterge-
schehens, mit Freude berichten
konnten.
Das gesamte Ensemble blühte zu
Höchstleistungen auf, und riss die
Zuschauer mit perfekt gesetzten
Ponten, bestens getimten Tempi
und virtuoser Mimik und Darstel-
lungskraft zu Lachsalven und im-
mer wieder aufbrandendem be-
geisterten Szenenapplaus hin –
und von den Sesseln sowieso!
Wie schon Tradition, lachte auch
Bgm. Thomas Heim bei der Pre-
miere kräftig mit und zeigte sich in
den Pausenplaudereien begeistert
und zu Recht stolz auf sein Ratte-
ner Theaterensemble!

Mag. Herbert Kampl

Auch heuer gibt es in Stift Rein
wieder eine Austellung, die mittler-
weile zwölfte, die sich mit der Ge-
schichte des weltältesten Zister-
zienserklosters und seiner  biblio-
philen und historischen Schätzen
und Kostbarkeiten beschäftigt. Bei
der Präsentation und den ersten
Führungen am 2. April wurde sehr
klar deutlich, dass die Ausstellun-
gen, die in den ersten Jahren reich-
haltige Überblicke boten, immer
stärker ins Detail gehen und auch
dabei praktisch ausschließlich aus
dem unerschöpflichen Fundus der
klostereigenen „Schatzkammern“
schöpfen, haben sich doch seit 1129
unzählige Schätze angesammelt,
wie Abt Christian Feuerstein, der
sich freut, dass Haus zu öffnen und
damit auf  so reiches Interesse zu
stoßen. Gleichzeitig hat sich auch
ein erfahrenes Team rund um Ko-
ordinator Pater August Janisch ge-
bildet, sodass nicht wenige der zu-
nehmenden, unendlich detailrei-

chen Sonderführungen auf Anre-
gungen der ehrenamtlichen Aus-
stellungsführer zurückgehen und
von diesen oft wesentlich mitge-
staltet wurden. Wie alljährlich läuft
die heurige Aasstellung „Blick hin-
ter die Klostertmauern“ wieder bis
6. Jänner und nähere Informatio-
nen gibt es unter www.stift-tein.at
bzw. regelmäßig in unserem Veran-
staltungskalender.
Aber auch für den Muttertag gibt
es heuer im Stift Reim ein beson-
ders Angebot:
Am 11. Mai findet erstmals in den
barocken Prunkräumen ein Mut-
tertagsbrunch statt. Vom Früh-
stücks- bis zum Mittagsbuffet wird
für kulinarische Genüsse gesorgt.
Punktuell unterhalten Künstler
der Region die Muttertagsgäste.
Wer möchte, kann die Speisenfolge
durch eine Stiftsführung, einen
Spaziergang oder durch die Teil-
nahme am Chorgebet unterbre-
chen, der Tisch bleibt reserviert. Im

Preis von 30 Euro pro Person sind
alle Speisen und alkoholfreien Ge-
tränke sowie das Kulturprogramm
in den Historischen Sälen inklu-
diert. Ein Personenlift ermöglicht
den barrierefreien Zugang. Wegen
der begrenzten Teilnehmerzahl ist
eine Tischreservierung unter Tele-
fon 03124-51621 oder  info@stift-
rein.at erforderlich. Wer an der
Sonntagsmesse zuvor teilnehmen
möchte, sie beginnt um 9:00 Uhr.
Info www.stift-rein.at/Veranstal-
tungen

Mag. Herbert Kampl

Die langjährige
Moskau-Korrespon-

dentin des ORF, Susanne
Scholl, las am 8. April im Weizer
Weberhaus aus ihrem Roman
„Emma schweigt“, ein sehr berüh-
rendes Buch um Flüchtlings-
schicksale, meisterhaft erzählt; der
Handlungsfaden virtuos verwoben
mit den Rückblenden, aus Erinne-

rungsfetzen enthüllt sich nach und
nach das Schicksal der Flüchtlinge,
das Unaussprechliche braucht sei-
ne Zeit, um formuliert zu werden,
dadurch bedingt ständig wechseln-
de Erzählperspektiven, die großes
Einfühlungsvermögen, aber auch
tiefe Einblickmöglichkeit vermit-
teln, eine emotional aufwühlende
Geschichte, die ohne Pathos er-

zählt, unmittelbar betroffen
macht. Eine Betroffenheit, die
auch in der anschließenden inten-
siven Diskussion deutlich wurde.
Ein bedeutender Abend zu einem
wichtigen Thema, der der Büche-
rei Weberhaus gemeinsam mit der
Weizer Buchhandlung Haas hier
gelungen ist!

Mag. Herbert Kampl

Emma schweigt • Susanne Scholl erhebt ihre Stimme

Ausstellungsstart & Muttertagsangebot in Stift Rein

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Weekend im Paradies - Lachschlager in Ratten
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Seit 33 Jahren 
DAS Journal für den 
gesamten Bezirk Weiz!

Europawahlen -
wozu?

Überall wird man auf den 25. Mai
aufmerksam gemacht. Mit schönen
Schlagworten versuchen die Partei-
en WählerInnen zu mobilisieren.
Seltener sind Veranstaltungen, wo
über das Europäische Parlament
(EP) gesprochen wird oder dass es
eine Diskussionsmöglichkeit gibt. 
Dabei sollen wir einfache Bürger
der EU Abgeordnete in ein Parla-
ment wählen, welches  großen Ein-
fluss auf unser Alltagsleben hat. 
Das EP wirkt mit dem Rat an der
EU-Gesetzgebung mit. So be-
schließt das EP gemeinsam mit dem
Rat den EU-Haushalt und beauf-
sichtigt die angemessene Verwen-
dung des Geldes. 
Kaum jemanden ist es bekannt, dass
in fast 80% aller Gesetzesvorschläge
der Europäischen Kommission, das
EP Änderungsvorschläge durch-
setzt. 
Immer wieder werde ich auf das
„Regulierungsmonster Brüssel“ an-
gesprochen, hier nur ein Beispiel:
Die Gurkenkrümmung – diese wur-
de in Österreich bereits Ende der
60er Jahre geregelt. Also lange vor
dem EU-Beitritt unseres Landes. Im
Jahre 2009 wurde diese in der EU
abgeschafft. Pikanterweise stieß die-
ser Vorstoß bei vielen EU-Staaten,
von denen manche gerne über die
Regulierungswut geschimpft haben,
auf Kritik. Österreich hat die Ab-
schaffung nicht unterstützt, sondern
sich der Stimme enthalten. 
Interessant ist auch, dass Österreich
das einzige Land ist, in dem man be-
reits mit 16 Jahren zur Wahlurne ge-
hen kann. 
Weil manche Entscheidungsorgane
der EU unzureichend demokratisch
legitimiert sind, ist eine Stärkung des
EP unbedingt zu unterstützen. Dies
kann aber nur durch eine hohe
Wahlbeteiligung geschehen. 
Versäumen Sie daher nicht den 25.
Mai oder besorgen Sie sich rechtzei-
tig Ihre Wahlkarte. 
Denn nur das Europa der Regionen
ist in einer globalisierten Welt ein
verlässlicher Garant regionaler Ei-
genständigkeit. Zeitschriften wie das
Neue Weizer Bezirksjournal leben
gerade durch ihre Fokussierung auf
ausschließlich regionale Themen die
Ideale der EU!
Wolfgang Wratschgo
Europagemeinderat, Gleisdorf

Wolfgang
Wratschgo
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Verbrauch: 3,4 – 5,0 l/100 km.
CO2-Emission: 88 – 114 g/km. Symbolfoto.

Der neue Polo. Mit innovativen 
Fahrerassistenzsystemen.
Bei uns bleiben Innovationen nicht nur Theorie 
deshalb setzt der neue Polo in Sachen Fahrerassis-
tenzsystemen neue Maßstäbe in seiner Klasse. Dazu 
zählen unter anderem die serienmäßige Multikolli-
sionsbremse und Müdigkeitserkennung sowie der 

optionale Front Assist. 

Präsentation am 9. Mai 

bei der Langen Einkaufsnacht 

am Gleisdorfer Hauptplatz. 

Polo Wochenende zu gewinnen. 

Autohaus Gleisdorf 8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6

Telefon 03112/5566

www.autohaus-gleisdorf.at

Wir freuen uns, Ihnen
am 09. Mai 2014 den
neuen Polo im Rahmen
der Langen Einkaufs-
nacht am Gleisdorfer
Hauptplatz präsentieren
zu können!
Der Polo ist einer der
meistverkauften Klein-
wagen seiner Klasse.
Auch die neue, weiter-
entwickelte Generation
hat wieder das Zeug, ein
echter Verkaufsschlager
zu werden. Insbesondere die
sparsamen EU-6-Motoren, die
neuen Infotainment- und As-
sistenzsysteme sowie das um-
fassende Spektrum an neuen
Komfort- und Sicherheitstech-
nologien machen den neuen
Polo einzigartig in seiner Klas-
se. 
Optisch zu erkennen gibt sich
der neue Polo an einem ge-
schärften Front- und Heckpar-
tiedesign. Frische Farben, neue
Interieur-Stoffe und zahlreiche
weitere Ausstattungsdetails
perfektionieren das neue Mit-
glied der Volkswagen-Familie.
Des Weiteren verfügt der neue
Polo über viele Assistenzsyste-

me wie die Multikollisions-
bremse (leitet nach einer Kolli-
sion automatisch eine Abbrem-
sung ein), die Müdigkeitser-
kennung und die (zu einem
späteren Zeitpunkt bestellba-
re) automatische Distanzrege-
lung ACC inkl. dem Umfeldbe-
obachtungssystem Front Assist
mit City-Notbremssystem.
Überzeugen Sie sich selbst und
besuchen Sie uns am Gleisdor-
fer Hauptplatz! Unter allen
Besucherinnen und Besuchern
verlosen wir ein Wochenende
mit dem neuen Polo! 
Das Team vom Autohaus
Gleisdorf freut sich auf Ihren
Besuch.

Wir lüften das Geheimnis!

Seit 10 Jahren besteht am Wiener AKH
die Spezialambulanz „Homöopathie
bei malignen Erkrankungen“ unter der
Leitung von Univ. Prof. Dr. Michael
Frass, deren Kapazitätsgrenzen seiner
Meinung nach schon lange erreicht
sind und der Therapiebedarf weitaus
größer wäre. Durch Homöopathie las-
sen sich die vielfach sehr unangeneh-
men Nebenwirkungen von Chemo-
und Strahlentherapie lindern. Beson-
ders gute Erfolge werden bei uner-
wünschten Effekten auf den Magen-
Darm-Trakt, wie Übelkeit, Erbrechen
und Durchfall, erzielt. Durch die spe-
zielle Art der Arzneizubereitung entste-

hen zudem keine Wechselwirkungen
mit anderen Medikamenten. Häufig
werden Krebspatientinnen mit einer
Hormontherapie behandelt. Der Hor-
monentzug versetzt den Körper in
künstliche Wechseljahre, auch hier un-
terstützt die Homöopathie als Begleit-
therapie. Durch die spezielle Art der
Arzneizubereitung entstehen keine
Wechselwirkungen mit anderen Medi-
kamenten. Ihr wichtigstes Ziel ist die
Stärkung der Konstitution des Patien-
ten, welche sich in einer Verbesserung
der subjektiven Befindlichkeit und so-
mit wiederum in gesteigerter Lebens-
qualität äußert.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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1/4 Wellenbad Gleisdorf

Der Naturbadeteich bietet zahlreiche 

Attraktionen für Jung und Alt.

Neben einer Riesenrutsche, Beachvolleyball-

Plätzen und Beachtennis - NEU, 

Kinderspielplatz, Babybecken und Tischtennis 

lädt das Terrassencafe „Seerose“ zum 

Schlemmen ein. Behindertengerechter 

Zugang ins Wasser!

Lilienbad St. Marein/Graz Markt 91, 8323 St. Marein/Graz

Öffnungszeiten: 01. Mai 2014 – Mitte September 2014

Telefon: 03119/22-16 | 03119/22-27

Email: lilienbad@aon.at | gde@st-marein-graz.steiermark.at

L I L I E N B A D 
S T. M A R E I N B E I  G R A Z

9.000 m2 Naturbadeteich mit ausgezeichneter Wasserqualität ohne chemische Aufbereitung!

8261 Sinabelkirchen, Sinabelkirchen 280 • Badekassa: Tel. 03118/50027

Webcam: www.sinabelkirchen.eu

Öffnungszeiten: Mai bis September, täglich von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr (witterungsabhängig)

• 70 Meter lange Wasserrutsche

• Sprungfelsen, Sprungsteg 

und -insel

• zwei Beach-Volleyballplätze

• Kleinfeld-Fußballplatz

• Tischtennis

• Laufbahn

• Skaterbahn

• Skaterpark

• Strand mit feinem Kies

• Mutter/Kindbereich

• Kinderspielplatz

• Seerestaurant SINIWELT 

mit Kegelbahnen

• Strandbar

BADE- UND FREIZEITPARK 

SINIWELT

Für viele ist es ihr ganz persön-
liches Platzerl an der Sonne:
Das Gleisdorfer Wellenbad.
Seit Jahren zieht es Sonnen-
hungrige und Erfrischungssu-
chende aus Nah und Fern an.
In vielen Kindheitserinnerun-
gen nimmt das Wellenbad ei-
nen ganz besonderen Platz ein
– mit seinem unverkennbaren

Die Badepa-
radiese er-
warten Sie!
Die ersten Strahlen der Früh-
lingssonne locken die Men-
schen ins Freie und allerorten
öffnen die Bäder und Erho-
lungszentren ihre Pforten für
die Sonnenanbeter und Bade-
ratten! Stellvertretend für die
vielen herrlichen Wasserwelten
unserer Region präsentieren
sich hier  vier erlesene Bade-
zentren mit ihren erholsamen
Schwerpunkten und Besonder-
heiten.
Ganz besonders toll geht es die
SINIWELT Sinabelkirchen an,
die heuer am Sonntag, den 18.
Mai ab 10 Uhr ihr 10-Jahresju-
biläum mit einer Ausstellung
der Wirtschaft und der Vereine
und einem umfangreichen Er-
öffnungsprogramm  mit Er-
neuerung des Segens mit Pfar-
rer Msgr. Mag Dr. Gerhard
Hörting auf der Hauptbühne
feiert! Bei einer Verlosung um
16 Uhr gibt es tolle Preise zu
gewinnen und der Eintritt zum
Jubiläumsfest ist frei!

Einfach prickelnd: Wellenbad Gleisdorf
„Gong“, der das Einsetzen der
Wellen ankündigt, kühlem
Tschisi-Eis und allem, was
sonst noch so zu einem perfek-
ten Badetag gehört.
Und obwohl das Wellenbad
seit vielen Jah-
ren fixer Be-
standteil der
Freizeitangebo-
tes in Gleisdorf
ist, wird es doch
nie langweilig.
Das Badrestau-
rant etwa wird
seit heuer von
neuen Pächtern
betrieben und
lockt mit einer
neuen Terrasse,
doppelt so groß
wie vorher. 
S m o v e y - I n -
structor Gerlinde Reicht stellt
am 03. und 25. Mai sowie am
15. Juni bei Schönwetter die
Trendsportart „smoveyA-

QUA“ vor. Von 10.00 bis 10.30
Uhr dürfen alle Interessierten
erstmals „schnuppern“, von
11.30 bis 12.30 Uhr findet dann
die smoveyAQUA Stunde mit
noch mehr Übungen und viel

Spaß statt.
Beim „Tag des
Sports“ am 28.
Mai stellen zahl-
reiche Gleisdor-
fer Vereine ab
14.00 Uhr ihr
Angebot vor.
Die BesucherIn-
nen können sich
über verschiede-
ne Sportarten in-
formieren und
diese gleich vor
Ort ausprobie-
ren, etwa bei der
Schussgeschwin-

digkeitsmessung des Gleisdor-
fer Fußballvereins oder auf
dem Kletterturm des Alpen-
vereines.
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Am 9. Mai eröffnet in Gleis-
dorf in der Kernstockgasse 1,
Ecke Franz Blo-
der-Gasse gleich
neben dem
Hauptplatz, mit
Holler Sicher-
heitstechnik ein
neues Sicherheits-
fachgeschäft seine
Pforten, dass seit
bereits mehr als
10 Jahren zu den
Topunternehmen im Bereich
Sicherheitstechnik zählt.
2002 als Alarm- und Video-
technik gegründet hat Holler
Sicherheitstechnik am neuen
Standort Gleisdorf seine Ange-
bot deutlich erweitert und bie-
tet neben elektronischen nun
auch die gesamte Palette klas-
sischer Sicherheitsanlagen an.
Wurden vorerst nur elektroni-
sche Sicherheitssysteme wie
Alarmanlagen, Videoüberwa-
chung, Sprechanlagen und Zu-
trittskontrollen angeboten, so
hat man das Sortiment um die
mechanischen Sicherungen er-
weitert. Diese umfassen die

mechanischen Zylinder und
Schließanlagen, Schlüssel-

dienst, Aufsperr-
dienst, Tresore,
Briefkastenanla-
gen, sowie mecha-
nische Zusatzsi-
cherungen für
Fenster und Tü-
ren. 
Nachdem Harald
Holler und sein
Professionisten-

Team vorwiegend in der Steier-
mark und im südlichen Bur-
genland tätig sind, ist der
Standort Gleisdorf für das
neue Fachgeschäft ideal.
Somit kann Sicherheitstechnik

Holler alles aus einer Hand an-
bieten: von A-Z, vom Aufsperr-
dienst bis hin zur Zutrittskon-
trolle. Kommen Sie am 9. Mai
zur Eröffnung in das neue
Fachgeschäft Holler Sicher-
heitstechnik und auch Sie wer-
den  von der Beratung der Pro-
fis überzeugt sein: „Holler Si-
cherheitstechnik – da bin ich
mir sicher!“

Mag. Herbert Kampl

Holler Sicherheitstechnik –
ab 9. Mai neu in Gleisdorf!

Großzügig dimensioniertes Becken mit 40

Meter-Rutsche, div. Wellnesseinrichtungen,

Kinderbereich mit 2-stufigem Planschbecken

und Babyrutsche, Schirmbar

direkt am Fluss, großzügige Liegewiesen.

Untere Hauptstraße 299, 8181 St. Ruprecht/Raab, T: +43 (0)3178 2218-10,

gemeinde@st.ruprecht.at, www.st.ruprecht.at

ERLEBNIS- UND FLUSSBAD 

ST. RUPRECHT/RAAB 
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www.gleisdorf.at/wellenbad

Bei herrlichen
Frühl ingswet ter
konnte sich die
ELIN Stadtkapelle
Weiz beim Steier-
mark-Frühling in
Wien präsentieren.
Der Sternein-
marsch zum Wiener
Rathaus erfolgte
mit den weiteren
teilnehmenden Ka-
pellen, dem MV
Obdach sowie der Stadtkapelle
Kapfenberg mit dem MV Parsch-
lug. Die drei gemeinsamen Mär-
sche wurden vom Kapellmeister
Peter Forcher dirigiert.

Ein besonderes Erlebnis waren
die beiden Platz-Konzerte, wo die
MusikerInnen sofort von zahlrei-
chen begeisterten Menschen um-
geben und fotografiert wurden. 

ELIN Stadtkapelle Weiz beim
Steiermark Frühling in Wien

Jubiläum der
evang. Pfarre 
Die evangelische Pfarre A. und H.B.
Weiz feierte am 27. April mit einem
Kunstgottesdienst ihr 85jähriges Jubi-
läum. Lange Jahre gehörte ihr auch
Gleisdorf an, bis diese Pfarre im Jahr
2000 selbständig wurde. Heute hat die
evangelische Pfarrgemeinde Weiz 410
Mitglieder und umfasst den gesamten
nördlichen Teil des Bezirkes Weiz.

KK

KK

KK
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Das gesellige JournalDas gesellige Journal
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Tennis-Business Cup Finale

Ein beeindruckendes Klangerlebnis bescherten Herbert Felber
(The Cream of Eric Clapton) und Mandy Oberle (DSP - The Dire

Straits Project) kürz-
lich den Gästen im
Weizer Life-Art. Die
beiden Gitarren-Vir-
tuosen verstanden
sich perfekt mitei-
nander auf der Büh-
ne und zauberten die
besten Töne aus den
Kompositionen von
Mark Knopfler und
Eric Clapton auf die
Bühne.

Der Oldtimer-Club Weizklamm feiert im Mai sein 15-Jahr-Jubi-
läum. Am 18.5. treffen sich die Mitglieder und Oldtimer-Freunde
am Interspar-Parkplatz im Süden von Weiz, um die klassischen
Fahrzeuge zu bewundern. Beginn der Feier ist um 10 Uhr, natür-
lich gibt es auch eine Bewirtung und viele interessante Boliden
warten darauf, bestaunt zu werden. Nähere Informationen unter
www. oldtimer-weiz.at

Ein packendes Finale erlebte der 15.”Weizer Tennishalle” Business
Cup. Nach 66 Begegnungen in den Vorrunden, wo insgesamt 198
Matches und rund 500 Sätze gespielt sowie ca. 800 Bälle verbraucht
wurden, matchten sich die 44 Teams in einem Doppelturnier an
drei April-Wochenenden um den Turniersieg beim Business Cup in
der Weizer Tennishalle Brumen. 
Den Königsbewerb „Herren A 1“ konnte das Team von Dobcom
& Weizer Bezirksjournal mit Max Dobrowolny und Gunnar Krug
für sich entscheiden. Im Finale setzten sich die beiden perfekt abge-
stimmten Spieler gegen das Team der Weizer Tennishalle & Brema
Reinigungsmarkt mit „Haus-Herr“ Maxi Brumen und Alexander
Pfann (ehem. Davis Cup Spieler und aktueller +45 Staatsmeister)
durch.
Dritter wurde das Team von Andritz Hydro I mit Andi Kopp und

15-Jahr-Jubiläum des 
Oldtimerclubs

Clapton meets
Knopfler in Weiz

Allein der Umstand, dass nicht nur österreichische Zeitungen, son-
dern Medien aus dem gesamten deutschsprachigen Raum den Gra-
zer Gitarristen Martin Moro mit begeisterten Kritiken bedenken,
spricht für sich. Die Finger-Fertigkeit des Musikers, der Mark
Knopfler, Bruce Cockburn, Ry Cooder und andere Allzeit-Größen
zu seinen Vorbildern zählt, ist beachtlich. 
Thematisch lassen sich die Kompositionen am ehesten als tiefgrün-
dig-poetisch einordnen, wobei die Vielseitigkeit von Jazz, Blues,
über Pop bis hin zu Folk-Elementen reicht. 
Der Grazer überzeugt aber nicht nur als Gitarren-Virtuose, sondern
auch mit seiner harmonisch einnehmenden Stimme. Die neue CD
„polished - the Breedlove Sessions“ wurde natürlich mit Gitarren
jener Marke eingespielt, deren Botschafter Moro mittlerweile ist -
liegt doch jeder Gitarre von Breedlove auch die CD „polished“ bei.
Wir verlosen 3 x 1 CD. Die
ersten 3 SMS mit dem KW
„MORO“ (Name und
ADRESSE nicht verges-
sen!!!), die am Montag, den
12.5., zwischen 15.00 und
15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen,
gewinnen je eine CD. Die
Gewinne werden per Post
zugesandt. Deshalb bitte
unbedingt Adresse angeben!
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Martin Moro - neue CD
„polished“ • Verlosung

Mario Himmelreich
vor Siemens I mit Ma-
rio Reitbauer und
Mark Pernhofer.
Den Herren B 1 Be-
werb gewann das
Team der Andritz Hy-
dro II mit Eduard
Bauer und Josef Friess
vor Magna Auteca &
Steiermärkische mit
Ernst Ilzer, Josef Raser
und Robert Eitljörg
Scholz
Dritter wurde das
Team Fauster Objekt-
service mit Günter Fauster und Thomas Dienstleder vor der Mos-
dorfer GmbH mit Wolfgang Sperl und Hannes Adelmann.
Im Herren B 2 Bewerb gewann Rondo Ganahl AG mit Chris Fa-
bian und Andreas Fries gegen IQdach mit Martin Schaffler und Jo-
sef Ackerl. Im Spiel um Platz 3 setzte sich die Fernwärme Weiz mit
Harald Adamer und Johann Vorraber gegen Schanner Dach mit
Martin Schanner und Hannes Glückshofer durch. 
Im Anschluss an die Siegerehrung, die von Axel Dobrowolny mo-
deriert wurde, gab es noch eine Verlosung, bei der ein Erlös von
EUR 300,- für das TC Weiz Jugendbudget erzielt wurde, nachdem
die Familie Fladl und ihr Team vom Predingerhof für das leibliche
Wohl aller Tennis SpielerInnen und Fans gesorgt hatte.
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen
Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Stars wie Boris Bukowski, Klaus Eckel, Karl Ratzer und „Die
Wiener“, ein Ensemble mit Musikern aus den Reihen der Wiener
Philharmoniker, treten in den kommenden Wochen in Gleisdorf
auf. Ebenfalls am Programm stehen das Anradeln, die Einkaufs-
nacht und eine Karikaturen-Ausstellung im MiR – Museum im
Rathaus.
Gleisdorf bietet seinen Be-
suchern und Kulturfans al-
so auch im Mai und Juni
eine Vielzahl an interes-
santen Highlights.
Ein Ausnahmekünstler
war kürzlich zu Gast im
forumKLOSTER. Basse-
kou Kouyate, der afrikani-
sche Blues-Star führte wo-
chenlang die „World Mu-
sic Charts“ an und wurde
von BBC zum „Best Afri-
can Artist of the Year“ ge-
kürt - kein Wunder, dass
die Fans begeistert waren.
Alle Infos zu den tollen
bevorstehenden Veranstal-
tungen finden Sie unter
www.gleisdorf.at/events

Firmen und Patienten segeln
am Sonntag, 18. Mai 2014
beim dritten José Carreras
Yacht Race im Rahmen des
BMW Business Cup 2014 vor
Biograd/Kroatien gemeinsam
im Kampf gegen Leukämie. 
Zum einen geht es darum,
Spenden zu sammeln, um
wichtige Forschungs-, Infra-
struktur- und Sozialprojekte
weiter fördern zu können.
Zum anderen soll die Öffent-
lichkeit für das Thema Leukä-
mie sensibilisiert werden.
Denn niemand ist vor Leukä-
mie oder einer anderen
schlimmen Krankheit gefeit.
Interessierte SeglerInnen kön-
nen sich noch zum Start beim
Business Cup 2014 anmelden
und auch beim Charityrace
mitsegeln. 
Alle Details dazu gibt es unter
www.pitteryachting.com bzw.
www.businesscup.at
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Tolles Gleisdorfer
Frühlingsprogramm

In den Räumlichkeiten, wo vormals die Installationsfirma Bauer
beheimatet war, präsentiert sich seit einigen Wochen das Weizer Un-
ternehmen Klima Tech.
Zur Präsentation des neuen Schauraums durfte Betreiber Dieter
Zöhrer neben Bürgermeister Erwin Eggenreich auch Vize-Bgm.
Ingo Reisinger und zahlreiche Kunden bzw. Freunde begrüßen.
Symbolisch durchschnitt Tochter Anna Zöhrer ein Band zum Ein-
gang in den Schauraum, bevor sich die vielen Gäste über die tollen
Angebote des Home Comfort Expert - Partners informierten.

Über einen tollen Erfolg durfte sich das Autohaus Weiz kürzlich
freuen. Bereits zum zweiten Mal in Folge wurde das Team des Auto-
haus Weiz als Audi Top Service Partner ausgezeichnet. Es ist dies die
höchste Auszeichnung für Audi Service Betriebe. Die Auszeichung
wird nur 15 mal in Österreich vergeben. Bewertet werden Kriterien
wie Servicequalität, Kundenzufriedenheit etc. In Zeiten eines immer
intensiveren Wettbewerbes ist das ein Ausdruck dafür, dass sich die
MitarbeiterInnen des Autohauses Weiz für die Kunden Zeit nehmen,
sowohl im Bereich der Beratung als auch im technischen Angebot.

Im Bild von links nach rechts: Serviceleiter Günther Stoiber, Serviceberater Bru-
no Wünscher, Werkstättenleiter Martin Schwaiger, Serviceberater Klaus Schned-
litz, Serviceberater Reinhard Kohlfürst und Geschäftsführer Johannes Zitz.

Klima Tech - 
Schauraum eröffnet

Höchste Audi Auszeichnung

für Autohaus Weiz

José Carreras
Charity Race
Segeln und Helfen im Kampf gegen Leukämie
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

KFZ Verwen-
dung nach Tod
des Halters

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI

Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe

TEL: +43 (0) 3133 / 20659

email: ofner@derbackprofi.at

web: www.derbackprofi.at 

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

In der KFZ Haftpflicht-Versiche-
rung sind die mit Willen des Hal-
ters bei der Verwendung tätigen
Personen z.B. berechtigte Lenker
mitversichert. So sind der Ehe-
partner oder andere Angehörige
als berechtigte Lenker mitversi-
chert, wenn der Verfügungsbe-
rechtigte ausdrücklich oder
schlüssig die Befugnis zum Len-
ken erteilt hat. In der Praxis sind
schriftliche Erklärungen oder
Verträge kaum vorhanden. Die
Erlaubnis ergibt sich daher aus
mündlichen Absprachen oder
auch nur aus der Duldung des
Verfügungsberechtigten.
War z.B. ein Ehepartner schon zu
Lebzeiten des KFZ-Halters be-
rechtigt das Fahrzeug zu lenken,
kann man in der Regel davon
ausgehen, dass diese Befugnis
über den Tod des Halters hinaus,
fortbesteht!
Vorsicht ist dann angebracht,
wenn der Partner nicht der allei-
nige Erbe ist oder das KFZ einer
anderen Person vermacht wurde.
Wenn kein Einvernehmen zwi-
schen mehreren Erben herge-
stellt werden kann oder sonstige
Zweifel an der Weiterführung
der Nutzungsberechtigung beste-
hen, soll von der zwischenzeitli-
chen Nutzung abgesehen wer-
den. In diesem Fall empfiehlt sich
aus Kostengründen die Hinterle-
gung des Kennzeichens. (Prämi-
en- und Steuerersparnis!) 
Bei, wie zu Beginn erwähnter,
Weiternutzung des Fahrzeuges
ist aber darauf zu achten, dass die
Prämienzahlung weiterhin er-
folgt, da bei Tod die Konten ge-
sperrt werden und keine Abbu-
chungen mehr erfolgen können.
Fazit: Die generelle Aussage, bei
Weiternutzung bis zum Verlass
besteht kein Versicherungs-
schutz, ist daher nicht richtig!  

Ihr Franz Höher 
Akad. Vkfm.

ZUBEREITUNG
Wasser temperieren, abmessen bzw. ab-
wiegen und die Hefe darin mit einem
Schneebesen auflösen. 
Die restlichen
Zutaten einwie-
gen und alle Zu-
taten mit einem
Kochlöffel kurz
durchmischen. 
Teig wie in der
Anleitung be-
schrieben kne-
ten. 
Anschließend Teig auf eine leicht bemehl-
te Arbeitsfläche geben und zugedeckt 30
Minuten rasten lassen. 
Mit einem feinen Sieb einen runden Gär-
korb (2000g) mit Bio-Roggenmehl Type
960 bestauben. 
Den Teig rundwirken und mit dem
Schluss nach unten in den Gärkorb legen.
Die Oberfläche des Brotes mit einem Sieb
großflächig bemehlen. 
Das Brot mit einem Geschirrtuch abde-
cken und bei Raumtemperatur ca. 30 Mi-
nuten gehen lassen, bis sich an der Ober-
fläche starke Risse bilden.
Den Backofen in der Zwischenzeit auf
250°C Heißluft vorheizen.
Das Brot nach der Gehzeit vorsichtig vom
Gärkorb auf das Backblech „schupfen“.
Das Brot dann noch 2-3 Minuten am
Blech gehen lassen.
Anschließend in das vorgeheizte Back-
rohr schieben. 
Mit etwas Dampf backen! Gefäß mit Was-
ser oder Eiswürfeln mit in den Backofen
geben!
Nach etwa 8-10 Minuten die Backofentü-
re leicht öffnen und den Dampf entwei-
chen lassen.
Bei 180°C fertig backen.
Auf einem Küchenrost gut auskühlen 
lassen.

Knetzeit: 8 Minuten langsam, 2 Minuten in-
tensiver, Gesamt 10 Minuten, Teigruhe nach
dem Kneten: 30 Minuten, Gehzeit: ca. 30 Mi-
nuten, Backzeit: ca. 1 Stunde und 25 Minuten
bei 250°C  fallend auf 180°C Heißluft
ZUTATEN: 790g Wasser 32°C, 2Pkg. Back-
profis Bio Trockenhefe oder ein Würfel fri-
sche Hefe, 700g Bio Roggenmehl Type 960,
300g Bio Weizenmehl Type 480 Universal
der Type 1600, 20g Salz, 10g Backprofis Bio
Gerstenmalzmehl, 56g Backprofis Bio Rog-
genvollkornsauerteig

BIO NATURBROT
Rezept f. ein Brot mit ca. 1,6kg Gewicht

Kennen Sie den Unterschied,
zwischen dem Gefühl „glücklich
unglücklich“ oder „unglücklich
glücklich“ zu sein? Kürzlich ha-
be ich dazu eine interessante
Geschichte gehört. 
Es gibt Menschen die sind
glücklich unglücklich. Trotz un-
beschwerter Lebensumstände,
ausreichend finanzieller Mittel,
Möglichkeiten zur Gestaltung
von Freizeit und Umfeld nach
Wunsch, können sie sich nicht
mit dem begnügen, was sie ha-
ben. Irgend etwas fehlt. Und auf
diesen fehlenden Teil wird oft so
viel Augenmerk gelegt, dass al-
les andere dadurch nebensäch-
lich wird.
Unglücklich glückliche Men-
schen haben nicht immer die
günstigsten Rahmenbedingun-
gen in ihrem privaten und/ oder
beruflichen Umfeld. Wenngleich
sie vielleicht vollkommen mit-
tellos, ohne Besitz, manchmal
ohne Arbeit sind, so erkennen
sie doch in vielen Kleinigkeiten,
wie lebenswürdig das Leben für
sie ist. Ein spannender Ver-
gleich, wenn sie mich fragen, der
durchaus zum Denken anregt,
ob wir nicht vielleicht manch-
mal mit viel weniger zufrieden
sein sollten, damit wir nicht zu
den glücklich Unglücklichen ge-
hören, sondern uns einfach
glücklich fühlen?!
Viel Glück dabei wünscht Ihnen

Axel Dobrowolny

Glücklich - 
Unglücklich

Dienstbarkeiten sind Nut-
zungsrechte an fremden Sa-
chen. Eine Dienstbarkeit be-
steht zum Beispiel darin, dass
der Eigentümer das Gehen
oder Fahren über seinen
Grund zu dulden hat. Für
Dienstbarkeiten ist charakte-
ristisch, dass der Eigentümer
der Sache nicht zu einem akti-
ven Tun, sondern nur zu einem
Dulden oder Unterlassen ver-
pflichtet ist. Dienstbarkeiten
müssen so schonend ausgeübt
werden, dass dies für den Be-
lasteten möglichst wenig be-
schwerlich ist. Dienstbarkeiten
dürfen insbesondere nicht ei-
genmächtig vom Dienstbar-
keitsberechtigten ausgeweitet
werden. Das Ausmaß der
Dienstbarkeit und der Um-
fang, der dem Berechtigten zu-
stehenden Befugnisse, richten
sich nach dem Inhalt des Titels
( zB. Vertrag ), bei dessen Aus-
legung insbesondere Natur
und Zweck der Dienstbarkeit
zur Zeit ihrer Einräumung zu
beachten sind. So ist bei einer
Wegservitut zB. dann von ei-
ner unzulässigen Erweiterung
auszugehen, wenn die Dienst-
barkeit ursprünglich in einem
Fahrt- und Wegerecht zu ei-
nem Bauernhaus bestand und
auf das Fahrtrecht zu einem
neu errichteten Lagerhaus
ausgeweitet werden soll. Wird
jedoch die Ausübung einer zu
Recht bestehenden Dienstbar-
keit behindert, so muss der
Servitutsberechtigte mit Servi-
tutsklage vorgehen.

Streit um 
Dienstbarkeiten
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Am traditionellen Erlebnismontag
in „seiner“  – seit mehreren Jahren
allerdings bereits von seinem Sohn
Hanspeter mit Gattin Lisi erfolg-
reich geführten - Baumschule prä-
sentierte „unser Gartendoktor“
Hans Höfler seine „Gartenschatz-
kiste“, sein neues, in jeder Hinsicht
überaus außergewöhnliche Buch!
Unter dem Motto informativ – al-
ternatv – praktisch bietet das Buch
viel Fachwissen und zahlreiche
praktische Tipps rund um Garten-,
Nutz- und Zierpflanzen, „aus dem
reichen Erfahrungsschatz des Gar-
tendoktors“, so der Untertitel, prä-
sentiert gleichzeitig auch den Le-
bensraum unserer unmittelbaren
Region in ihrer Schönheit und Viel-
falt, so sind zahlreiche Regionen
vom Apfelland über die Römer-
weinstraße und das Almenland bis
hin zum Blumenland konkret ver-
treten,  aber auch die botanischen
Lebensweisheiten, die Hans Höfler
auf seinen weltweiten Reisen mit
Gattin Maria, gesammelt hat, wer-
den übersichtlich dargeboten.
Überhaupt wurde auf Übersicht-
lichkeit und praktische Anwendbar-
keit großer Wert gelegt. Das Buch
ist thematisch so geordnet, dass es

dank eines detaillierten Inhaltsver-
zeichnisses gänzlich ohne Schlag-
wortregister auskommt – der Leser
findet sich auf den über 340 Seiten
intuitiv zurecht – und außerdem ist
es vor allem ein Buch zum Schmö-
kern. Verlegt wurde Hans Höflers
Gartenschatzkiste beim renom-
mierten Grazer Stocker-Verlag, der
die für das Thema des Buches ohne
Zweifel besten Vertriebswege be-
sitzt! Außergewöhnlich am Buch ist
auch die Entstehung selbst, so wur-
de es zur Gänze in Eigenregie er-
stellt und dem Verlag das druckfer-
tige Manuskript überantwortet. 
Redigiert wurde es von Hans und
Maria Höfler gemeinsam und das
Korrektorat besorgte ein Freundes-
kreis erlesener Fachkräfte. Das
Layout stammt von Gattin Maria
und Sohn Robert Höfler, der auch
für die Umschlag- bzw. die gesamte
grafische Gestaltung verantwortlich
zeichnet.
Die Buchpräsentation mit wieder-
holten Signierstunden Hans Höf-
lers war heuer der unbestrittene
Höhepunkt des Erlebnismontages,
der trotz des etwas regnerischen
Wetters allgemein sehr gut besucht
war. Mag. Herbert Kampl

Die Rot-Kreuzdienststelle in Pi-
schelsdorf, die in den letzten Jah-
ren unter finanzieller Beteiligung
aller acht Kulmlandgemeinden mit
einem Kostenaufwand von
550.000,- Euro neu errichtet und
2013 feierlich eröffnet wurde, be-
treut neben den Kulmlandgemein-
den auch einige Nachbarorte, ins-
gesamt über 12.000 Einwohner.
Nun mussten die Kulmland-Ver-
antwortlichen erfahren, dass plötz-
lich aus Spargründen der zweite
Einsatzwagen ab Ende Mai 2014
abgezogen wird. „Hätten wir ge-
wusst, dass ein Fahrzeug abgezo-
gen und die zweite Garage nicht
benötigt wird, hätten wir das Haus
mit nur einer Garage kleiner ge-

plant und uns so rund 100.000,-
Euro erspart“, so Kulmland-Ob-
mann Bürgermeister Andreas
Nagl aus der Gemeinde Ilztal. Je-
denfalls hat man eine Resolution
an die entsprechenden Rot-Kreuz-
Verantwortungsträger verfasst
und hofft, dass in dieser Angele-
genheit doch noch nicht das letzte
Wort gesprochen ist. 
Rot-Kreuz-Bezirksstellenleiter
Dr. Karl Herbst und Bezirks-Ge-
schäftsführer Erwin Hütter be-
gründen den Abzug des zweiten
Einsatzfahrzeuges aus dem Kulm-
land damit, dass die Gebietskran-
kenkasse 2014 in der Steiermark
um fünf Prozent weniger Thera-
piefahrten bezahlt.

Nur noch ein Rettungswa-
gen fürs ganze Kulmland!

Hans Höfler präsentierte
seine Gartenschatzkiste
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Mit Vollgas startet des Team von
Herzog Motorsport in die neue
Saison. Bereits am 9.5. stellt sich
Helmut Herzog mit seinem modi-
fizierten BMW M3
dem ersten Test beim
Porsche Alpenpokal.
Am 17. und 18.5.
steht dann am Red
Bull Ring der erste
heurige Antritt bei
der FIA-Zonen-
Meisterschaft bzw.
der slowenischen
und österreichischen

Gerald Strasser präsentiert dem-
nächst seine neue Doppel-CD
„Back Home“ – ein durch und
durch steirisches Produkt vom
Komponisten über die Musiker bis
hin zum Studio und zum Maste-
ring! Bereits jetzt dürfen sich Fans
über einen kleinen Vorgeschmack
unter  youtube/SeO6ZrFRBY8
freuen.
Gerald Strasser und Band verkör-
pern Musik mit Leidenschaft, viel
Gefühl und purer Energie. Vorbe-
stellungen für die CD sind ab so-
fort unter backhome@inode.at
möglich. Am 27.06.2014 findet
dann die exklusive CD-Präsentati-
on am Hauptplatz in Weiz statt.

Back home -
neue Doppel-CD

Frank Ger-
bert folgt im
Juni 2013
den Spuren
des Erzher-
zogs auf sei-
ner Reise in
den Tod. Er
k o m m t
durch ein
zerrissenes
B o s n i e n ,
das immer
noch ge-
zeichnet ist vom grausamen Krieg
der 1990er-Jahre. In Sarajevo geht
er den Ungereimtheiten rund um
das Attentat nach.
Im Buch „Endstation Sarajevo“
berichtet der 1955 geborene Geo-
graf, Germanist, Buchautor und
Journalist über die interessante
historische Vergangenheit. Ger-
bert veröffentlichte u.a. in „Zeit“,
„Spiegel“ und „Focus“. 2013 gab
er das von Rezensenten hochge-
lobte Weltreisetagebuch von Erz-
herzog Franz Ferdinand heraus,
unter dem Titel „Die Eingebore-
nen machten keinen besonders
günstigen Eindruck“.

KK

Herzog startet 2014 wieder durch
Tourenwagenmeisterschaft am
Programm.
Erste Tests mit dem optimierten
Motor Mitte April sind sehr zu-

frieden stellend verlaufen. Es ist
zu erwarten, dass mit dem bestens
eingestellten Boliden auch heuer
wieder Top-Platzierungen heraus-

gefahren werden kön-
nen - angepeilt wer-
den jedenfalls immer
Top-5-Platzierungen.
Insgesamt sind Starts
bei 10 Rennen in
Österreich, (darunter
am Red Bull Ring, am
Salzburg Ring), sowie
in Riejeka, der Slowa-
kei und in Ungarn.

Das erste Mal in der 48-jährigen
Geschichte des BG/BRG Weiz ge-
lang einer Fußballmannschaft das
Erreichen eines Halbfinales in ei-
nem steirischen Landesfinale. 
Bereits ein paar Wochen zuvor
zeigte man eine hervorragende
Leistung beim Qualifikationstur-
nier, bei dem man unter anderem
den Erzrivalen aus der SHS Weiz
in die Knie zwang. 
Mit zwei Siegen (4:3 gegen NMS
Leibnitz, 4:1 gegen NMS Fehring)
und einer unglücklichen 0:1 Nie-
derlage gegen die SMS Feldbach
sicherte sich die Mannschaft den
zweiten Gruppenplatz und fixierte
somit den Halbfinaleinzug. 

Seit 2005 findet in Österreich die Philosophie-Olympiade, ein Wettbe-
werb im philosophischen Essayschreiben, statt. Zu ausgewählten Zitaten
mussten die SchülerInnen einen eigenständigen Text zu Themen wie et-
wa Gerechtigkeit oder Wahrheit ver-
fassen.
Auch dieses Jahr nahmen über 140
Schülerinnen und Schüler aus der
Steiermark am Bewerb teil. Unter
den 45 weisheitsliebenden Finalistin-
nen befanden sich auch drei Schüle-
rInnen des BG/BRG Weiz: Paul Stei-
ner (7A), Elisabeth Bauer (8A) und
Nina Kraxner (8A). Wenngleich die
Finalteilnahme allein schon ein gro-
ßer Erfolg war, so konnte zusätzlich
von Paul Steiner der ausgezeichnete
9. Platz erreicht werden.

Es ist heute schon eindeutig erwie-
sen, dass Gedanken ganz konkrete
Auswirkungen auf den Körper
und dadurch auf die Gesundheit
haben. Menschen können ihren
Geist trainieren und entwickeln,
um ihren Körper positiv mental zu
beeinflussen und die Selbsthei-
lungskräfte aktiv zu unterstützen.
Der bekannte Trainer und Buch-
autor, Harry Gruber, führt in sei-
nem Vortrag am 8.5. im Landhotel
Liebmann (19 Uhr) in eine faszi-
nierende Welt hinter die üblichen
Kulissen des Lebens!

Geschichtsträchtiges Sportereignis für’s BG/BRG Weiz

Macht der heilen-
den Gedanken

Philosophie-Olympiade in Graz

Als Zugabe zu dieser historischen
Glanzleistung der U15- Mann-
schaft wurde Felix Breininger (4a)
zum besten Tormann des Turniers
gewählt. 
Am Ende freute
sich die ganze
Mannschaft über
den 3. Platz bei den
steirischen Futsal-
meisterschaften!
Mit im Kader wa-
ren:
Lukas Fadinger
(3c), Thomas Caev
(3d), Felix Breinin-
ger, Georg Ross-
mann (leider krank

gewesen), Jan Ostermann (alle
4a), Florian Brandtner, Maximili-
an Hopfer, Benjamin Lubi, Ralph
Smounig, Benjamin Tahiri (alle 4c)

„Wenn´s läuft dann läuft´s!“
bringt es Stefan Wiedenhofer beim
Interview auf den Punkt.
Die Bergrallye in Pöllauberg war
auch heuer wieder
ein voller Erfolg
fürs Team WRC. In
Pöllau konnten bei
Kaiserwetter die
Top-Zeiten vom
Vorjahr bestätigt
werden.
Vom ersten Trai-
ningslauf an führte
Wiedenhofer die

Tolle Serie für WRC - Wiedenhofer
Klasse an. Mit ein paar Umstellar-
beiten am Fahrwerks-Setting
konnten die erfolgreichen Trai-
ningszeiten sogar noch getoppt

werden. In der Gesamtwertung
hielt Wiedenhofer in seinem Mit-
subishi Evo so auch mit den viel
PS stärkeren E1 +2000 Autos, mit

bis zu 800PS, knapp
mit. Die Belohnung -
der Erfolg mit dem 1.
Platz in der Gruppe
A +2000ccm und der
sensationelle 11.
Platz in der Gesamt-
wertung. Und Wie-
denhofer hofft natür-
lich auf eine Fortset-
zung der tollen Serie.
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Neues Buch End-
station Sarajevo



Mai 2014 23

Am 16. und 17. Mai findet im Er-
lebnishotel Steirisch Ursprung von
Walöter Neuwirth in Bridingberg
bei Gleisdorf eine zweitägige
Gendheitsmesse statt, die unter
dem Motto URSPRUNGMEDI-
ZIN – zurück zur Natur steht.
„Was dem Gesunden hilft ist auch
für den Kranken gut“, so das Cre-
do der Ursprungmedizin, deren
Ziel es ist, die ursprüngliche Ge-
sundheit der Lebewesen wieder
her zu stellen. Ursprungmedizin
ist definiert als der Einsatz der na-
türlichen ursprünglichen für die
Gesundheit notwendigen Baustei-
ne des Lebens, zusammengefaßt in
der Orthomolekularen Medizin, in
Verbindung mit dem Wissen von
der Heilkraft der Pflanzen in Form
der Ur-Essenzen. Sämtliche The-
rapieformen basieren ausschließ-
lich auf dem Naturprinzip und er-
füllen die physiologischen Zell-
grundbedürfnisse. Neueste Umset-
zungen in der Medizintechnik bie-
ten eine Lösung für schnellste Re-
generationsvorgänge auf Basis der
physikalischen Gesetzmäßgkeiten
und der Feinstofflichkeit an, die
nebenwirkungsfrei in der Ganz-
heitstherapie eingesetzt werden.
Dabei werden Naturphänomene
potenziert, um Energielösungen
für den Heilungsprozess über-
haupt zu ermöglichen. Ausreichen-
des Energiepotential bedeutet
gleichzeitig Heilung. Neben der

ursprünglichen Ernährung werden
die Mängel an essentiellen Vital-
stoffen gezielt ergänzt. Entschei-
dend ist, die verloren gegange Le-
bensenergie in kurzer Zeit wieder
auf zu füllen, das gilt sowohl für
die Prävention als auch für die
Therapie. Ursprung ist die Quelle,
die ursprüngliche Lebenskraft
quantenphysikalisch als Photo-
nenaustausch (Kommunikation
der Zellen über Licht) bezeichnet.
Wir kennen es auch als Qi, Prana,
Orgon von Wilhelm Reich. Auch
als Anfang, Ausgangspunkt oder
Quelle. Medizin stammt aus dem
Lateinischen aus medica bedeutet
Wissen um die Heilkräuter und
Heilkunst und Ausführender ist
der Medicus. Medizin war alles um
Natur, das heißt Natur heilt.
Zusammengefasst heißt es die ur-
sprüngliche Gesundheit wieder
herstellen. Den Menschen zum
Ursprung zurückführen. Authen-
tisch, einfach, naturbelassen, na-
türlich, original, rein, unverfälscht,
urig, urtümlich, wahr und echt, er-
dig und erdverbunden.
www.ursprungmedizin.jimdo.com
- hier finden Sie die Aussteller und
Vortragenden des Messepro-
gramms, das am Freitag ab 14 Uhr,
am Samstag ab 9 Uhr  im Steirisch
Ursprung stattfindet.
LIVEÜBERTRAGUNG
INTERNETRADIO:
www.okitalk.com

Gesundheitsmesse im Steirisch
Ursprung in Brodingberg

zigartige Verschmelzung von Tanz,
Dubstep, Funk und House. Natür-
lich kommt der Jazz nicht zu kurz. 

Sommerkonzert des Stadtorches-
ters am 23. Mai
Das Stadtorchester Weiz unter der
Leitung von Dejan Dacic lädt am
23. Mai zum Sommerkonzert ins
Weizer Kunsthaus. Am Programm
stehen das Konzert in F-Dur, KV
242, für 3 Klaviere von Wolfgang
Amadeus Mozart, America, I feel
pretty und Mambo von Leonard
Bernstein und weitere Werke von
Smetana, Offenbach, Bizet und
Verdi. Neben dem Stadtorchester
auf der Bühne stehen  große
Nachwuchstalente aus Weiz bzw.
der Region, die auch schon auf
den großen Bühnen der Musik-
welt stehen: Klavier – Jennifer
Xheka, Christoph Bratl und Ste-
fan Bratl, Sopran – Theresa Zisser,
Mezzosopran -  Klaudia Tandl.
Durch das Programm führt Prof.
Heinz-Dieter Sibitz.

Großmütter-
chen Hatz Sa-
lon Orkestar
am 8. Mai
Jazz mit Witz
und anste-
ckende Freu-
de an feuriger
Musik vom
Balkan hat -
Das Groß-
mütterchen Hatz Salon Orkestar -
in Windeseile zu Publikumslieblin-
gen gemacht. So beschrieb Ö1 die
vierköpfige Combo, welche auf
sehr hohem musikalischem Ni-
veau, humorvoll Stücke vorwie-
gend aus der Klezmertradition
und Eigenkompositionen mit  Ein-
flüssen aus Pop, Folk-Rock, Ska
und Jazz umsetzt.  Im Rahmen der
Eröffnung der Pfingstvision kon-
zertiert die Band nach einem Er-
öffnungsessay von Andrea Sailer
im Kunsthaus Weiz .

Pannonische Philharmonie &
Grazer Concertchor am 10. Mai
Mit Ludwig van Beethovens
„Chorfantasie Op 80 für Klavier,
Gesangssolisten, Chor und Or-
chester“ sowie seinem „Konzert
für Klavier und  Orchester c-Moll
Op 37“ sowie Felix Mendelssohn
Bartholdy’s „Die erste Walpurgis-
nacht“ für Soli, Chor und Orches-
ter laden die Pannonische Philhar-
monie und der Grazer Concert-
chor zu einem klassischen Fest-
tagskonzert. Unter der Leitung
von Prof. Alois J. Hochstrasser
sind auch die Grazer Keplerspat-
zen,  Daniela Treffner (Mezzoso-
pran),  Marlin Miller (Tenor),
Georg Klimbacher (Bariton), An-
ton Achrainer  (Bass-Bariton) und
Gottlieb Wallisch (Klavier) zu hö-
ren.
CANDY
DULFER
& NEW
BAND am
17. Mai
Auf der
Bühne und
im Studio
a r b e i t e t e
sie mit Legenden wie Arethe
Franklin, Prince... - die Rede ist
von der genialen niederländischen
Saxophonistin Candy Dulfer! Das
Team vom Kunsthaus Weiz und
vom  Kulturverein Kultur&Mehr
bringen einen der heißesten Acts
Europas nach Weiz! Zusammen
mit ihrer Band schafft sie eine ein-

Kunsthaus Weiz: Veranstal-
tungshöhepunkte im Mai

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Di, 6.5., 20 Uhr
Konzert: Dominic Miller & Band

Mi, 7.5., 17 Uhr u. Di, 13.5., 19 Uhr
Konzert: Filmmusik Jugendorchester 

Mi, 7.5., 19:30 Uhr, Stadtgalerie
Vernissage: Japanische Grafiken 

Do, 8.5., 19:30 Uhr
Großmütterchen Hatz Salon Orkestar 

Sa, 10.5., 19:30 Uhr
Pannonische Philharm. & Concertchor

Mo, 12.5., 19:30 Uhr
Faire Woche: Film „Population Boom“

Do, 15.5., ab 9 Uhr
Weizer Sozial- und Gesundheitsmesse

Do, 15.5., 19:30 Uhr, Weberhausgalerie
Vernissage: Rainer Possert „Fotos“

Fr, 16.5. 19:30 Uhr
Kabarett: Isabella Woldrich 

„Artgerechte Frauenhaltung“

Sa, 17.5., 20:30 Uhr
Konzert: Candy Dulfer & New Band

Mi, 21.5., 19:30 Uhr, Schwarz-Saal
Theater: Nestwärme

Fr, 23.5., 19:30 Uhr
Sommerkonzert des 

Weizer Stadtorchesters
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Gut in Form! 
Sie suchen noch einen Blickfang für Ihren Garten oder auf

der Terrasse? Geschnittene Formgehölze mit Kugel oder Spiral-
formen setzen auffallende Akzente. 2-3 mal pro Jahr werden

Sie in Form geschnitten. Passend für Kiesgärten kombiniert mit
Zwerggräsern oder rotem japanischem Blutgras kommen sie perfekt
zur Wirkung. Neu im Sortiment: Abdeckung mit roten Vulkan-Lavastei-
nen. Besichtigen Sie unsere Musterfläche im Erlebnisgarten!

Zypressen-Formgehölze vom 8.-10. Mai minus 15%!

Fenstertage – Preiszuckerl:

-15 % Gutschein auf Ihren Pflanzeneinkauf 
am 30. + 31. Mai 2014

Gutschein ausschneiden und mitbringen. Gültig auf lagerndes Sorti-
ment, keine Vorreservierungen möglich!
Ausgenommen Angebote und Aktionen!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
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KFZ & ZUBEHÖR

Piaggio Canabi 125cc Bj. 2008 5000km
sehr gepflegt Preis nach Vereinbarung.
Tel. 0664/1938305

Aprilia SX 50 Supermotto, Bj: 01/10,
14500 km, Unfallfrei, Service, 1A-Zu-
stand, Pickerl bis 01/15, Extras VKP:
nach Vereinbarung bzw. bei Besichti-
gung Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201

Moped-Roller Kymco Vitaly 50, Bj.
2008, 1. Besitz, blau, 3940 km, unfallfrei,
neue Batterie, Mädchenfahrzeug, EUR
700,- Tel. 0664/73584776

ZU VERKAUFEN

Verkaufe einen Film für Fluginteres-
sierte: Take-Off TV Cockpit-Flug, Boe-
ing 747-400 SF, von Frankfurt nach Jo-
hannesburg. Kontakt:
anton.bacher@hotmail.com Infos: Will-
Haben-Code: 74668225

Aufgrund landwirtschaftl. Betriebsauf-
lösung zu verkaufen: Ballenzange,
Heuverteileranlage, Rinderaufstal-
lung. Tel. 0664/5296252

Miststreuer 4Tonnen guter Zustand
günstig. Tel. 0664/1938305

Kniebundlederhose Gr.52–54 EUR
130,- Tel. 0664/2521323

Brennholz weich und hart gemischt,
trocken, klein gespalten, 1 m lang, 30
Kubikmeter, auch in kleineren Mengen
zu verkaufen, je Kubikmeter EUR 40,-
Tel. 03174/2361

Komplettes Schlafzimmer aus Kernbu-
che. Ein Futonbett 180 x 200 mit Ma-
tratze (Bezug waschbar) und Latten-
rost.2 Nachtkästchen, eine Bettbe-
leuchtung und ein Spiegelkleider-
schrank (Breite 2 Meter). Lattenrost und
Matratzen sind von der Firma Ada. Ver-
kaufspreis: EUR 480,- Tel. 0664/1864849

Nußbaumholz/Bloch von altem Nuß-
baum zu verkaufen Tel. 0664/2311866

Ada Polsterbett mit Bettzeugraum.
Dunkelbraunes Lederimitat
Gr.120x200. Matratzenbezug ist wasch-
bar, neuwertig Verkaufspreis: EUR 270,-
Tel: 0664/1864849

6 flammiger Luster messing günstig
abzugeben, Tel. 0664/2792812

Kühl - Gefrier-Kombi,  Edelstahl, Elek-
traBregenz A++, neuestes Modell:
KSK9353X, 198x60x60, mit Rechnung
und 2 Jahren Garantie um nur EUR
720.- Tel. 0699/10126012.

Receiver Hirschmann TRIAX S930, mit
Rechnung und Garantie sowie Fernbe-
dienung und Kabel um nur EUR 130,-
Tel. 0699 10 12 60 12.

Rappel Zappel MB Spiel, neuwertig
Verkaufspreis : EUR 10,- Tel.
0664/1646444

Neue Igora Royal Haarfarben, 4 Stück
Nummer 3-0 Dunkelbraun, 2
Stück  Nummer  3-65 Dunkelbraun
Schoko Gold, Je Farbe EUR 9,- Tel.

0664/1646444

Ein PC-Set mit TFT, Tastatur und Druk-
ker: PC: CPU: Pentium IV, 3,06 GHz,
RAM: 512MB DDR 400Mhz HDD:
160GB,DVD Laufwerk, DVD Brenner,
Floppylaufwerk 3,5, Tastatur, Betriebs-
system: Windows XP, TFT: ASUS
MB19TU, 19Zoll, Drucker: HP-Laser Jet
2100 EUR 300,- Tel. 0664/4550208

Softshell Jacke Größe 146/152,
schwarz kariert EUR 10,- Tel.
0664/1646444

Gaulhofer Holzfenster mit Thermover-
glasung 2flügelig Drehkippfenster 2
Stk. H 145cm B 132cm 1 Stk. H 145cm B
164cm Tel. 0680/2070236

Nintendo Spiel „New Super Mario
Bros“ EUR 25,- Tel. 0664/1646444

Graue Trachtenjacke mit Stehkragen
für Damen Größe 48, 2 x getragen, Neu-
preis: ca EUR 180,- um EUR 60,-  Tel.
0664/1646444

Esstisch (Vollholz) Eiche rustikal mit
Tischlade 120 x 85 cm u. dazupassen-
dem Lampenschirm VP: EUR 30,- abhol-
bereit in Ratten

Fast neue Trachtenjacke für Damen-
Größe 48, 2 x getragen Neupreis ca EUR
190,- EUR100,-  Tel. 0664/1646444

Stromagreggat Einhell 5500  mit Licht
und Kraftsteckdose, VB. EUR 500,- Tel.
0664/4827844 abends

Innentüren Eiche furniert günstig ab-
zugeben.3 verschiedene Größen Tel.
03173/8539

Helles Schlafzimmer inkl. Nachttische,
neuwertig, 1A-Zustand, Massives Echt-
holz mit Einlagen, Komforthöhe, 5-türi-
ger Schrank mit Spiegel, Kommode (2-
türig inkl. 4 Laden) VKP: nach Vereinba-
rung bzw. bei Besichtigung Gleisdorf,
abends, Tel. 0664/73429201

Einbauherd Marke Bauknecht mit
Heißluft inkl. Ceranfeld, Bj. 1986, Breite
59 cm, Farbe: dunkelbraun, VP: EUR 30,-
abholbereit in Ratten, Tel.
0664/4106494 od. 0664/1443772

BMX-Bike, 20“, neu, schwarz, zum 1/2
Preis, Tel. 0699/10959130

Ölkessel Buderus, G 115, 2460 Be-
triebsstunden Tel. 0650/5843714

Tischherd Edelstahl, neu, ohne Back-
rohr, Orig. verpackt, Rauchabzug hin-
ten, Leistung 6,5 kW, einbaufähig in Kü-
chen-Zeilen durch isolierte Seitenwän-
de (60x60x87 cm) Auch Optimal für
Wochenendhäuser bzw. Hütten (Frei-

stehend) VKP: nach Vereinbarung bzw.
bei Besichtigung Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201

Specksteinofen mit Glastür, EUR 300,-
B: 42 cm H: 110 cm T: 42 cm, 48 m3; 1
Schubladenkasten + alte Kästen, Tel.
0664/7383029

Induktionsfeld + Ceranfeld Glas ka-
putt, Heizelemente ok; Kleinkühl-
schrank 12 V + 230 V, 20 l, Tel.
0664/7383029

Perücke, kastanienbraun, EUR 30,- Tel.
0664/7383029

Handgefertigter Griller für Holzkohle
80x90x150 mm, EUR 50,- Tel.
0664/7383029

Alte Mauerziegel, alte Falz-Dachzie-
gel, Tel. 03113/2775

Garagentor, Typ: Normstahl mit An-
trieb Größe: 235 x 225 cm, Antrieb mit
Funkfernbedienung, unisoliert, 1 Hand-
sender. Volle Funktion. VKP: nach Ver-
einbarung bzw. bei Besichtigung Gleis-
dorf, abends, Tel. 0664/73429201

Farbfernseher + Digitalen Sat-Recei-
ver, Marke: Philips, 72 cm Bildschirm,
100 Hz - Technik, Fernbedienung für
Fernseher + Sat Receiver, VKP: 80.- Euro
Gleisdorf, abends, Tel. 0664/73429201

Erstkommunion Sakko, Größe: 140,
Sakko schwarz inkl. weißem Hemd und
Gilet VKP: 30.- Euro Gleisdorf, abends,
Tel. 0664/73429201 

Kasten und Bild, zum restaurieren, gu-
te  Grundsubstanz, Jahrgang 1890-
1910,  Florale Schnitzeinlagen, VKP:
nach Vereinbarung bzw. bei Besichti-
gung Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201

Schönes Trachtenkostüm mit langem
schwarzen Rock, einer schwarzen Hose
und sehr schönem schwarzen Mieder
mit grüner Stickerei von H. Moser in Gr.
40 und wie neu (nur 1x getragen) um
EUR 50,- Tel. 0664/20 468 73 (Fotos gern
per mail oder persönlich anschauen)

Satellitenschüssel + Massivhaltemng
EUR 50,- (Litzelsdorf ) Tel. 0664/3140040

Briefmarken alle Welt, 200 Stk. EUR 3,-
Tel. 0664/5978749

Sonderbriefmarken, 200 Stk. EUR 6,-
Tel. 0664/5978749

1 Stk. Holzfenster, neu, 1,46x1,20 m,
eine Seite gestrichen, 2-flügelig, Tel.
0664/1906744

Laubsauger, neuwertig + Brennholz
weich, Tel. 0664/1906744

Fütterungsautomaten für 7 Pferdebo-
xen; Kraftfuttergabe über 24 Stunden
optimal verteilt; programmierbar, zwei-
mal pro Woche nachfüllen, nur EUR
3.000,-, Wz., martin@artner.org, Tel.
0676/4327827

Zaunfreischneider „Zaunkönig“, Trak-
tor-Anbaugerät, befreit Zäune, Zahn-
säulen und Bäume von Gras, EUR

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 21.5.2014
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Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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Für alle Mütter zu
ihrem Ehrentag:

Muttertags-
Spezialmenü

mit besonders viel
Liebe zubereitet.
Lassen Sie sich

von unserem Team
verwöhnen!



Mai 2014 25

2.500,- Tel. 0676/4327827

Weidetränker, 8 Stk. für Wasserent-
nahme aus einem Gewässer, je EUR
150,- Tel. 0676/4327827

Ca. 15 t Heu, 1. Schnitt 2013 in Klein-
ballen ab Hof in Weiz zu verkaufen, EUR
0,21/kg martin@artner.org, Tel.
0676/4327827

Ca. 10 t Stroh (Weizen, Gerste), Ernte
2013, in Kleinballen ab Hof zu verkau-
fen, Euro 0,16/kg, martin@artner.org,
Tel. 0676/4327827

ZU KAUFEN GESUCHT

Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865

Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch,
Orden, Böller, Amboss, Schmuck, Uh-
ren, Nachlass, Ansichtskarten u.v.m.,
Tel. 0664/5761225

Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck,
alte Schlösser, Beschläge, Privatkauf,
Tel. 0664/7987547

MUSIKINSTRUMENTE

Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders
gepflegter und bespielbarer Zustand,

Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR

Herren-Fahrad KTM 28 21-Gang rot.
silber sehr guter Zustand abends, Tel.
0664 2792812

Fahrrad Genesis Durango Crossbike
28“, 27 Gang Shimano Deore, Rahmen-
höhe: 54cm , sehr guter Zustand EUR
350,- Tel. 0664/2521323

Schwarze Damenskihose der Marke
Hibernia Größe 38 EUR 20,- Tel.
0664/1646444

Mountainbike, Marke „Giant Sierra“,
chrom-molybdän-Rahmen, U-Brake,
ovales Kettenblatt, Zubehör, VB: EUR
120,- Tel. 03172/42396

Blau-roten Erima Jogginganzug, fast
neu, EUR 10,- Tel. 0664/1646444

TIERE

Junghennen div. Farben, Lege-Mast-
kücken, Puten, www.gefluegel-
schulz.at Tel. 03133/2633 bis August

VERSCHIEDENES

Eine besondere Geschenkidee, eine
wertvolle, bleibende Erinnerung, eine

beeindruckende Überraschung: Por-
traitmalerei nach Foto, nach Wunsch
auf Bestellung. Mag. Olivia Schatzmayr,
Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuelle
Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com

Telefonhotline  (anonym und kosten-
los) der Selbsthilfegruppe für Ange-
hörige von Magersüchtigen  und Buli-
mikerInnen: Tel. 0699/16005050 Je-
den Montag 8 – 18 Uhr

Kartenlegen, Pendel und Engelkar-
ten Tel. 0699/10224892 oder www.kar-
tenlegen-claudia.at

Einfacher Pensionist 63 J. mit Haus
sucht Frau für Haushalt, Garten, Wan-
derungen und Ausflüge. Nur ernsthafte
SMS: Tel. 0664/73331254

PARTNERSUCHE

Agieler sportlicher Mann, 72 Jahre,
NR/NT hat das Alleinsein satt, sucht auf
diesem Wege liebevolle Partnerin, wel-
che auch nicht mehr alleine sein will.
Tel. 0681/81661008

Ernster 49jähriger Oststeirer, häuslich,
naturverbunden, geht in die Kirche,
kein Halli Galli-Mann, kein Buschen-
schank- und Discobesucher, sucht SIE
gleichen Alters, Inländerin, die ähnlich
fühlt und denkt, zum Sprechen und Ge-

dankenaustausch sowie für gemeinsa-
me Ausflüge. Bitte nur ernstgemeinte
Zuschriften unter dem Kennwort
„Christliche Sie“ an das Neue Weizer Be-
zirksjournal, Kernstockgasse 1, 8200
Gleisdorf

STELLENANGEBOTE

Das Stadthotel zur
goldenen Krone in
Weiz sucht: Freundli-
che und verlässliche
Mitarbeiter für folgende Aufgabenge-
biete ab Anfang Juni 2014: Eine/n Mit-
arbeiter/in für: Frühstück vorberei-
ten, Mithilfe in Rezeption, gelegent-
liches putzen der Hotelzimmer, Ar-
beitszeiten: Mo. u. Di.: 05:30 - ca. 12:00,
Mi. u. Do.: frei, Fr. - So.: 07:00 - ca. 10:00
= ca. 22 Wochenstunde. Eine/n weite-
re/n Mitarbeiter/in: Reinigungsar-
beiten Hotelzimmer und Gasthaus,
Arbeitszeiten: Mo. u. Di.: frei, Mi. - Fr.:
04:00 - ca. 12:00, Sa. u. So.: 05:00 - ca.
10:00 = ca. 34 Wochenstunden. Beide
Stellen könnten auch auf 2 Personen
aufgeteilt werden, dann wäre jedes 2.
Wochenende frei. Anfragen unter
0664/1000577

Frisör/in mit Praxis gesucht, Fragner
Gmbh, Birkfelderstraße 25, 8160 Weiz,
Tel. 03172/2294

Reinigungshilfe für Haushalt in Weiz
(Zentrumsnähe) gesucht! 1x pro Wo-
che, ca. 3 Std., Tel. 0664/4413608

NACHHILFE

Nachhilfe in allen Fächern und Schul-
stufen: Kurszentrum Gleisdorf, Tel.
0664/4328266

ZU VERMIETEN

Bad Waltersdorf: Geschäfts- Büro- Pra-
xisräume, 110 - 123 m2 HWB: 212 f GEE
2,09, Tel. 03333/2323

Birkfeld: Schöne Wohnung mit großer
Grünfläche in Birkfeld, 60 m2, günstig,
Tel. 0664/3853955

Malen • Tapezieren 
Anstreichen

Fassadengestaltung

Gartengasse 3
8160 Krottendorf 
Tel.: 03172/41370

Fax: 03172/41371
Mobil: 0664/2349187 

habe@farbenzauber.com

ab 8. Mai: Oma´s 

Gartenschätze - Bunte

Vielfalt wie damals

Winter-Zwiebel, Mutter-

kraut, Duftblüten-

Knoblauch, Topinambur,

Nelkenarten, Malven

uvm.

MAUTHNER
U
T
O

Obere Hauptstraße
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Gebrauchtwagen, 
bereits ab € 2000,-
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Fischbach- Nähe: Wochenendhaus, 
sonnig, ruhig, erhöhte Alpenlage HWB: 
376, fGEE: 2,90, VB 65.000,-, 
Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Stadtrand: 21m² Wochenendhaus, 
Vollkeller, Westhanglage, Pool, 1.104m²
Grund, 684m² LN zukaufbar. 
VB 60.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Anger-Nähe: Sofort beziehbare 49m²
D-Haushälfte und 20m² Holzblockhaus, 
erhöhte Sonnenlage, 450m² Grund. 
VB 36.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Weiz-Stadt: Vermietete 2 Zinshäuser, 
15 WEH, 774m² Wfl., 6 Garagen, 15 
Abstellräume. HWB: i.A., fGEE: i.A., VB 
875.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721

Ratten: Bezugsfertige, helle, 
vollmöblierte 3 Zimmerwohnung 
HWB: 79, fGEE: 1,09, VB 50.000,-
Fr. Neuhold, 0664/3755721

Eggersdorf:
Saniertes Wohnh-
aus, Sonnenlage, 
Kachelofen, NG. 
HWB: 93,32, 
fGEE: 1,88,
VB 250.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Rettenegg: Beziehbares, vollmöbliertes 
Wohn-Ferienhaus, ruhige Waldrandlage. 
HWB: 284, fGEE: 3,83, VB 59.000,-, 
Fr. Neuhold, 0664/3755721

VB 199.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Langegg-Nähe:
Sonniger Bauernhof, 
Ortsrandlage,27.452
m² Wald, 34.896m²
Wiese, Quelle, 
1.802m² Hoffläche

Ratten:
Gepflegtes, voll-
möbliertes Wohn-
haus, Kachelofen, 
Waldrandlage. 
HWB: i.A.,
VB 150.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

REALITÄTEN

Dechantskirchen: Ideales Senioren-
heim! Eingerichtete 1.144 m² Pension,
36 Zimmer, DU/WC/Balkon, Lift, Hallen-
bad. HWB: 165, fGEE: 1,80, VB 350.000,-,
Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com  

Gleisdorf-West: Erhöhter, südhangla-

giger 1.275 m² Baugrund, Ganztags-
sonne, Altbaumbestand. Sehr gute In-
fra. VB 45.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com

Gleisdorf-Nähe: Sonniger 925 m² Bau-
grund mit leichter Westhanglage am
Ortsrand. Alle Anschlüsse vorhanden,
gute Infra. BBD 0,2-0,5; Wegerrichtung
€ 1.250,- VB 47.500,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com

Hart Purgstall: Sonniges Eckgrund-
stück, alle Anschlüße an der Grund-
grenze 1571 m2 Tel. 0664/5427719

Hartberg: Bezugsfertiges, saniertes
247 m² Stadthaus, sonnige Ruhelage,
Garage, 2 Kachelöfen, 331 m² gepfleg-
ter Grund. HWB: 153,6, fGEE: 2,12, VB
260.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com

Lieboch: Bauplatz parifiziert für Einfa-
milienhaus, ca. 380 m2 : Lieboch,
Strauchweg, direkt über dem Bahnhof
(3 min. zu Fuß), zentrale Lage, asphal-
tierte Zufahrt, alle Anschlüsse herge-
stellt, Architektenplanung, Baugenelu-
nigung vorhanden, Baubeginn sofort
möglich, martin@aiiner.org, Tel. 03112-
2603-0

Mitterlaßnitz: Möbliertes Wochend-
haus, 1.176 m² eingezäunter Südhang-
grund, Holzschuppen, ruhige Wald-
randlage. VB 40.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com

Mönichwald: Bezugsfertiges 182 m²
Großfamilienhaus, erhöhte, ruhige Frei-
sichtslage, Öl/Fest-ZH, 1.316 m² Son-
nengrund. HWB: i.A., VB 190.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com  

Pinggau-Nähe: 500 m² Gasthof/Pensi-
on, Vollkeller, erhöhte Fernsicht, 1.595
m² Sonnengrund, Nebengebäude,
Grundzukauf möglich. HWB: 2,19, fGEE:
2,47, VB 140.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com  

Rollsdorf: Sonniger 932 m² BG + un-
entgeltlich 346 m² LN, Top 4, Anschlüs-
se in Gemeindestrasse, Baufrist: 5 Jahre.
VB 31.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com  

Weiz: Sonnige, bezugsfertige 4 Zim-
merwohnung, Wintergarten, Balkon,
Lift, Fernwärme, TG-Parkplatz. HWB:
64,31, VB 175.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com  

Weiz-Stadtrand: Älteres, kleines Haus,
wenige Gehminuten vom Zentrum ent-
fernt, zu verkaufen. Das Haus steht auf
einem Grundstück von 1221 m2 Fläche.
VP: EUR 159.000,- Tel. 0664/5807287 -
Abends erreichbar
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Birkfeld-Edelsee: Sanierte Mietwoh-
nung f. 1 Person, Küche komplett,
DU/WC, günstig Tel. 0664/5815075

Birkfeld-Edelsee: Sonnige Balkonwhg.
ca. 65 m2, neue Wohnküche,3 Zimmer,
Femw. PKW-Platz Bestzustand, Tel.
03132/12414 - 0664/4704053 1x

Birkfeld: Günstige, sonnige Whg. ca. 65
m2, neue Wohnküche, 3 Zimmer, Bal-
kon, Fernwärme, PKW-Platz ect. Bestla-
ge und -zustand Tel. 03132/2414 o.
0664/4704053

Koglhof: Schlosserei ca. 230 m2 mit Be-
tonboden, gedämmt u. beheizt günstig
zu vermieten. GIZ Rosegg, 8191
Koglhof Anfragen unter 0664/8334125
oder alexandra.schoenauer@ecowall.at

Koglhof: Lager- und Produktionsflä-
chen ca. 900 m2, 5 bis 7 m Höhe, mit Be-

tonboden, LKW – Zufahrt,  gedämmt u.
beheizt günstig zu vermieten. GIZ Ro-
segg, 8191 Koglhof Anfragen unter
0664/8334125 oder alexandra.schoe-
nauer@ecowall.at

St. Ruprecht: Einstellgarage zu Vermie-
ten, versperrbar, 6x4 m, 3,05m Torhöhe,
03178/2235

Weiz: Ruhige, sonnige, sanierte 66m²
Mietwohnung, 3 Zimmer, Westloggia,
2. Stock, Pauschalmiete. HWB: 62,20,
fGEE: i.A., BMM 605,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com

Nähe Sommeralm: Bauernhaus, ruhi-
ge, sonnige Lage, 1100 m Seehöhe,
Selbstversorger, 4 Zimmer, 9 Betten,
Wochenend u. Wochenweis zu vermie-
ten. Tel. 0664/3819113

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung

Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

19. – 24. Mai

Kräuterwoche

Aktionen & Neuheiten

Neu: bunte 

Mini-Hochbeete für 

Balkon & Terrasse
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VERANSTALTUNGEN – MAI - JUNI
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Birkfeld
17.5., 9 bis 18 Uhr

ERSTE HILFE-
BEZIRKSBEWERB
der Rotkreuzjugend

Jugendgruppen aus dem ganzen Be-
zirk stellen ihr Können in Erster Hilfe
unter Beweis. Der Bewerb findet öf-
fentlich an mehreren Plätzen in Birk-

feld statt, Zuschauer sind herzlich will-
kommen und können sich einen Ein-

druck von der Jugendarbeit des Roten
Kreuzes machen. 

Zentraler Punkt ist der Vorplatz des
BORG Birkfeld. Rückfragehinweis: an-

na.felber@st.roteskreuz.at Tel.
0660/5093310

Gleisdorf
8.5., 19.30 Uhr

„DER RISS“
Buchpräsentation von
Christine Wiesmüller

Musikalische Umrahmung durch die
Musikschule Weiz. 
Schloss Gutenberg

15.5.

MUTTERTAGSFAHRT INS
BLUMENDORF STRALLEGG

UND ZUM STIFT VORAU
Pensionistenverband Gleisdorf

Mitglieder zahlen für diese Fahrt EUR
25,- (Nichtmitglieder EUR 40,-). Im

Preis inbegriffen sind Fahrt, ein 3-gän-
giges Menü im Gasthaus Mosbacher
sowie die Führung im Stift Vorau. Bei
all diesen Ausflügen gibt es natürlich
einen gemütlichen Abschluss in einer
Buschenschänke oder bei einem Heu-

rigen. 
Anmeldung: Tel. 0664/73272721, oder

bei einem unserer Subkassiere und
Betreuer.

Laßnitzhöhe
8.5., 8 bis 12 Uhr 

(Bei Schlechtwetter am 24.5.)

FLOHMARKT FÜR BABY-
UND KINDERSACHEN

der Tagesmütter
Bitte bis 9. Mai unter Tel.

0664/5426678 anmelden. Die Platzge-
bühr inkl. Tisch beträgt EUR 4,-.
Gemeindeplatz Hart-Purgstall

8.5., 19 Uhr

„ DIE MACHT DER 
HEILENDEN GEDANKEN“

Vortrag
Es ist heute schon eindeutig erwiesen,
dass unsere Gedanken ganz konkrete
Auswirkungen auf den Körper und da-
durch auf die Gesundheit haben. Sie

alle können Ihren Geist trainieren und
entwickeln, um Ihren Körper positiv

mental zu beeinflussen und die
Selbstheilungskräfte aktiv zu unter-
stützen. Der bekannte Trainer und

Buchautor, Harry Gruber, führt Sie in
diesem Vortrag in eine faszinierende
Welt hinter den üblichen Kulissen Ih-

res bisherigen Lebens!
Landhotel Liebmann

Markt Hartmannsdorf
noch bis 10.5.

"HUMAN MELTING POT"

Ausstellung
Öffnungszeiten: Fr., Sa. 16-18 Uhr, So.

15-17 Uhr. Kontakt: 0660/4886027
im Dorfhof

Oststeiermark
7. und 8.6., 10 bis 18 Uhr

GARTEN-LUST FEST
Entdecke die Schönsten Gärten

Alle Garten-Lust Gärten laden gemein-
sam an diesem Wochenende herzlich
ein, die Schönsten Gärten zu entde-

cken!
Nähere Informationen: 

www.garten-lust.at, Tel. 0680/55800 54

St. Margarethen/R.
10.5., 10 bis 13 Uhr

FILZ 4 YOU
Workshop bei Filz-Art
Kontakt: 0676 4336121

Takern II/Haus 16

Stift Rein
bis 6. Jänner 2015

„EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN“

Seit 1129 leben die Zisterzienser im
Stift Rein. Es ist heute das welt-älteste

aller Zisterzienserklöster und wird jähr-
lich von ca. 10.000 Besuchern aufge-

sucht. Die alten Bücher und die archäo-
logischen Ausgrabungen unterstrei-
chen die Bedeutung dieses Kulturju-
wels der Steiermark. Täglich Führung
für Einzelbesucher um 10:30 Uhr und

um 13:30 Uhr.
Gruppen melden sich für eine Führung

unter gruppe@stift-rein.at 
STIFT-REIN-SPEZIAL Führungen unter:

www.stift-rein.at/Stiftsbesuch/Stift-
Rein-Spezial

Thannhausen
3./4.5., 9 bis ca. 16 Uhr

SCHAMANISCHE MATRIX I 
Basisseminar

Schamanische Arbeit und Matrix Quan-
tentechnik für das tägliche Leben. Nur
gegen Anmeldung: +43 664 4384313

und + 43 664 4378437 www.energieoa-
se.or.at

Seminarraum der Energieoase 8160
Thannhausen, Raas 73

8.5., 19 bis ca. 21 Uhr

UNSERE  AHNEN  -  
LEHRMEISTER ODER 

SABOTEURE? 
Die abendländische Kulturgeschichte

und ihre Folgen für unser Leben. Eintritt
frei 

www.energieoase.or.at
Seminarraum der Energieoase 8160

Thannhausen, Raas 73

14.5., 19.30 Uhr

HUMOR
+ POSITIVE GEFÛHLE

= GESUNDHEIT
Vortrag Dietmar Schrey
Ein humorvoller Abend,

der Ihr Leben und Ihre Gesundheit po-
sitiv beeinflussen wird.

Gemeindezentrum

15.5., 19 bis ca. 21 Uhr

VORSTELLUNG UND 
DEMONSTRATION DES

DELTA-SCAN 
BIORESONANZSYSTEMS

Löschung von Störprogrammen aus
dem feinstofflichen Energiekörper mit-
tels russischer Radionikbasisprogram-
me. Eintritt frei. www.energieoase.or.at

Seminarraum der Energieoase 8160
Thannhausen, Raas 73

Weiz
6.5., 19.30 Uhr

„ADHOC“
KUKUK präsentiert 

Dominic Miller & Band
Karten: zkb graz, kulturbu ̈ro weiz, raiff-

eisenbanken steiermark
KUKUK

14. und 28.5., 16 bis 18.30 Uhr

ACHTERBAHN
Plattform für Menschen mit 

psychischer Beeinträchtigung
Betroffene für Betroffene

Alle Menschen des Bezirks mit psy-
chischer Beeinträchtigung sind eingela-
den, an den regelmäßigen Treffen mit

Plauderei, Kaffee und Kuchen teilzuneh-
men. In den Gruppen findet ein zwang-

loser Erfahrungsaustausch statt. Kon-
takt: 0680/1189086

Beratungszentrum Weiz

15.5., ab 9 Uhr

MITEINANDER - 
GESUND UND FIT

Weizer Sozial- und 
Gesundheitsmesse

Info- und Aktionsstände Vortragspro-
gramm, Gewinnspiel, Abschlussveran-

staltung mit Musik. Eintritt frei!
Kunsthaus Weiz

18.5., ab 10 Uhr

OLD- UND YOUNGTIMER
TREFFEN

zum 15 Jahr Jubiläum 
Oldtimerclub Weizklamm

Für das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt.

Parkplatz Interspar

22.5., 19.30

GARTENKULTUR
Buchpräsentation 
Friederike Dolsak

Vom Garten Eden bis Heute
Bücherei Weberhaus

23.5., 9.30 Uhr

LESEKUSCHELZEIT
für 0 – 3 Jahre

Wir probieren Kniereiter und Finger-
spiele mit Ihren Kleinen, erzählen u.
spielen kurze Bücher, singen Kinder-

lieder und nehmen uns Zeit, Fühl- und
Pappbücher gemeinsam zu erkunden.

Mama/Papa/Oma/Opa erforderlich!
Anmeldung bis 22. Mai: 03172/2319
603, freier Eintritt! Bitte dicke Socken

oder Patschen mitbringen
Bücherei Weberhaus

24.5.

TRÖDLERLADEN – 
BÜCHERFEST „EX LIBRIS“

Es gibt Lesungen, Musik, Hupfburg &
Tombola, Infos: Gerhard Hörtnagl Tel.

0664/1561006
Leib&Söl-Trödlerladen, Dr. Karl-

Widdmannstr.2

30.5. bis 1.6.

DAZIRAN TAIJI CHUAN
Natur Taiji Chuan 

Wochenendseminar mit der 
Lehrerin Ping Dietrich-Shi

Info- Anmeld.: 0660/3182381
Kunsthaus Weiz

Mo. 5.5., 16-20 Uhr
Puch bei Weiz, Neue Mittelschule 

Di. 6.5., 16-19 Uhr
Sinabelkirchen, Neue Mittelschule

Mo. 12.5., 17-20 Uhr
St. Kathrein/Hauenstein, VS

Di. 13.5., 16-19 Uhr
St. Margarethen/Raab, Hauptschule

So. 25.5., 8-12 Uhr
Birkfeld, BORG Birkfeld
Mo. 26.5., 16-20 Uhr

Mitterdorf/Raab, Gemeindesaal

Blutspendetermine

un⎪ge⎪recht
Weizer Pfingstereignis 2014

Donnerstag, 08. Mai, 19.30
Kunsthaus Weiz

Eröffnung
Samstag, 10. Mai, 19.30

Kunsthaus Weiz
Klangvision

Samstag, 17. Mai, 19.30
Pfarrzentrum am Weizberg

Konzert –  Lesung – Ausstellung
Donnerstag, 22. Mai, 19.00

Bücherei Plautz / Weiz
Im Gespräch

Sonntag, 25. Mai, 17.00
Wallfahrtskirche am Weizberg 

oratorium
Mittwoch, 28. Mai, 19.30 

Taborkirche Weiz
Abendkonzert

Samstag, 31. Mai, 19.00
Kulturkeller am Weizberg

PfingstArt

www.pfingstvision.at



WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

ENJOYNEERING

Verbrauch: 3,3-8,5 l/100 km. CO2-Emission: 79-198 g/km. 
Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. MwSt. und NoVA. Symbolfotos. 1) Höhe abhängig von 
Modell bzw. Ausstattungsvariante. 2) Aktion gültig bis 30.06.2014 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) 
bei Finanzierung eines Jungwagens mit österreichischer Erstzulassung ab 2013. € 1.000,– Porsche 
Bank Bonus für Jungwagen der Marke SEAT (ausgenommen Mii € 500,– Bonus), Mindestlaufzeit 
36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausgenommen Sonderkalkulationen für 
Flottenkunden.  Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kart. Nachlass inkl. USt. 
und NoVA und wird vomListenpreis abgezogen. Stand 04/2014.

JUNGE GEBRAUCHTE, 
FAST WIE NEU! 
Jetzt tolle Preisvorteile sichern!

Preisvorteil bis zu € 2.950,–

€ 1.000,–€ 750,–
Lagerbonus1) Porsche Bank Finanzierungsbonus2) Tolle Ausstattungen geschenkt1)

€ 1.200,–

SEAT HARB WEIZ


